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So erreichen Sie uns
Ederstraße 8 • 57319 Bad Berleburg • Telefon: 0 27 51 / 92 98 - 00 • Fax: 0 27 51 / 92 98 - 22

Öffnungszeiten: Montag - Freitag: 8:30-12:30 und 14:00-18:00 Uhr

www.wipo-online.de

Wohn Centrum Wissenbach GmbH
35713 Eschenburg-Wissenbach
Ahornweg 32 • Tel: 0 27 74/9 11 00Ihr Berater-Einrichtungshaus!

Angebot der Woche

Hochglanz weiß,
inkl. Zubehör 1.498,-

2.398,-
Wohnkombination „Trento“

 Begegnung 
auf Augenhöhe

Sählingstraße 16, 57319 Bad Berleburg 
Tel.: 02751-92960 · Fax: 02751-929692

Hauptstraße 13, 59955 Winterberg
Tel.: 02981-9271622

www.sanitaetshaus-kienzle.de
Sählingstraße 16

57319 Bad Berleburg
Tel.: 02751-92960

Hauptstraße 13
59955 Winterberg

Tel.: 02981-9271622

www.sanitaetshaus-wittgenstein.de

Mit Sicherheit gesund
arbeiten –  Ihr Partner für 

Arbeitssicherheitseinlagen

EISKAFFEE UND KAKAO

www.milcherei-henk.de

IN UNSEREM HOFLADEN, DEN LOKALEN DORFLÄDEN 
UND ALLEN WITTGENSTEINER REWE-MÄRKTEN !

Endlich wieder da

ab dem 15.03.  
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(1 L = 1,10€)  
je 20 x 0,50-l-Fl.-Kasten zzgl. 3.10€

(1 L = 0,79€)  
12 x 1,00-l-
Fl.-Kasten 
zzgl. 3.30€

Veltins Pilsener

Coca-Cola*, Coca-Cola
Zero*, Fanta oder Sprite 

Mischkasten

Gültig vom 13.03. bis 16.03.2024
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Knaller

Knaller

Veltins Pilsener

Gebrauchtwagen

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  P
EU

G
EO

T 308 1.2 e-THP
Pure Tech 130 SW

11.950,- €

www.autohaus-althaus.de

57319 Bad Berleburg - Am Hilgenacker 38
Tel. (0 27 51) 89 22 00 - Fax (0 27 51) 75 30

PEUGEOT Neuwagen-Vertragspartner

EZ: 02.2015, 96 KW/131 
PS, 68.500 km, ZV, Licht+-
Regensensor, Alufelgen, 
Klima., 6-Gang, Tempomat, 
eFH, e. Außensp., Einparkh. 
h., Bordcomp., USB, Blue-
tooth, Touchscreen, WR, 
Wartung/Zahnriemen neu, 
TÜV 2 J. neu, 2 WR neu, 4 
SR neu, Scheckheft gepfl.

Neue Projekte 
beim Jugendförderverein

Bad Berleburg. Mit einem 
prallgefüllten Terminkalender, 
neuem Equipment und neu 
gedachtem Engagement und 
Initiativen startet der Jugendför-
derverein Bad Berleburg e.V. in 
2024 wieder voll durch. Sogar 
immer mehr interkommunale 
Mitglieder schließen sich dem 
Jugendförderverein an – aktuell 
zählen 171 Mitgliedsvereine und 
81 Privatpersonen dazu. Seit 19 

Jahren tragen die bedeutenden 
Kooperationen mit heimischen 
Vereinen, Unternehmen und 
Institutionen zur Erfolgsge-
schichte bei. Auch 2023 hat 
in diesen Erfahrungsschatz 
eingezahlt: „Die erste Saison 
ohne Corona-Auflagen haben 
wir erfolgreich durchgezogen“, 
resümiert Vorsitzender Holger 
Saßmannshausen.

(Fortsetzung auf Seite 11)

Das Jugendförderverein Bad Berleburg-Netzwerk konnte in 2023 zahlreiche Vereine und Privatpersonen als neue Mitglieder gewin-
nen. 14.400 Euro wurden vergangenen Jahr an 33 heimische Vereine ausgeschüttet. (Foto: Jugendförderverein)

Erndtebrück. Am Freitag, 15. 
März, findet die Mitglieder-
versammlung des SGV-Ernd-
tebrück statt. Beginn ist um 
19 Uhr im Gemeindehaus 
der Evangelischen Kirche, 
Kirchplatz, in Erndtebrück. Der 
Vorstand hofft auf rege Betei-
ligung. Im Anschluss an die 
Versammlung wird ein kleiner 
Imbiss gereicht.

Mitglieder-
versammlung 

Feudingen. Am Freitag, 22. 
März, findet ab 19 Uhr im 
„Landhotel Doerr“ die Jahres-
hauptversammlung der Jagd-
genossenschaft Feudingen 
statt. Alle Jagdgenossen sind 
herzlich eingeladen.

Versammlung 
in Feudingen 

Feudingen. Die gemütliche 
Nachmittags-Runde unter dem 
Stichwort Kaffee & Co. geht 
auch in 2024 weiter Der nächste 
Termin ist am Donnerstag, 21. 
März, um 14.30 Uhr in der „Bä-
ckerei Müller / Seppel i Färje“ 
statt. Anmeldungen wie immer 
und völlig einfach bitte an Elke 
Wickel (02754) 8713. Mitfahr-
gelegenheiten werden gerne 
organisiert.

Kaffee & Co. 

Wingeshausen. Die ev.-ref. Kir-
chengemeinde Wingeshausen 
lädt herzlich zum Einführungs-
gottesdienst des Presbyteriums 
am Sonntag, 17. März um 10 Uhr 
ein. Diesen Gottesdienst leitet 
der Superintendent des Kirchen-
kreises Siegen-Wittgenstein, 
Pfarrer Peter-Thomas Stuberg. 
Im Anschluss an diesen Gottes-
dienst sind alle Kirchenbesucher 
eingeladen, bei einer Tasse 
Kaffee oder Tee miteinander ins 
Gespräch zu kommen.

Einladung zum 
Gottesdienst

Müsse. Am Gründonnerstag, 
28. März, findet um 19 Uhr die 
Jahreshauptversammlung des 
Schießsportverein Müsse im 
Vereinsheim statt. Berichtet wird 
über die Renovierung und Fer-
tigstellung des Schießstandes, 
ebenso werden unter anderem 

die Posten des 1. Vorsitzenden 
und 1. Sportleiters neu gewählt.
Der Vorstand würde sich freuen, 
viele Mitglieder des Schießsport-
vereins begrüßen zu dürfen. Im 
Anschluss an die Versammlung 
findet die alljährliche Helfer und 
Gönnerfeier statt.

JHV des SSpV Müsse

Banfe. Der nächste Gottes-
dienst der Evangelischen Ge-
meinschaft Banfetal findet am 
Sonntag, 17. März, um 10 Uhr 
im Gemeindehaus am Linden-
felder Weg statt. In diesem 
Gottesdienst wird dann Martin 
Wunderlich zu Gast sein und 
die Predigt halten. Die Gemein-
schaft lädt dazu ganz herzlich 

ein und würde sich über einen 
guten Besuch sehr freuen. Auch 
dieser Gottesdienst wird wieder 
über Zoom übertragen und kann 
über Telefon und Internet gehört 
werden. Die Zugangsdaten dazu 
können unter (02752) 7792 
erfragt oder per E-Mail an klaus-
wagner-bb@web.de angefordert 
werden.

Gemeinschaft 
feiert Gottesdienst

Bad Berleburg. Der nächste 
VdK Bad Berleburg Frauentreff  
findet am Mittwoch, 20. März, 
im Mehrgenerationenhaus, Post-
straße 40, statt. Anmeldungen 
werden bis Sonntag, 17. März 
erbeten, bei Roswitha Homrig-
hausen (02751) 3591 auch 
AB Ursula Grebe (0176) 5698 
7980 auch WhatsApp.

Bad Berleburg 
Frauentreff

Bad Berleburg. Der Offene 
Kreis für Frauen trifft sich am 
Donnerstag, 14. März, um 16 
Uhr im Christus-Haus, kleiner 
Saal. Referentin an diesem 
Nachmittag ist Katrin Spies-Guß-
mann zum Thema: „Hilfen bei 
abnehmender Sehfähigkeit.“ 
Interessierte Gäste sind herzlich 
willkommen.

Offener Kreis 
für Frauen

Ihr weinor Fachhändler

NEU!

Smaila
Die kleine kubische Markise

Markisen     Terrassendächer     Glasoasen®

LÜCKEL
WOHNMANUFAKTUR

Poststraße 43 • 57319 Bad Berleburg • Tel.: 02751 920 250 
Mobil: 0171 / 3169051 • tobiaslueckel@gmx.de

Jetzt Frühlingsrabatt

sichern!



Bekanntschaften
Er, 60 J., schlank, NR, freundlich 
und humorvoll, sehr gerne auch 
Haustiere, Garten, sucht treue, liebe 
Partnerin mit Naturliebe. Chiffre:9547

Er sucht Sie
Er, 61 J., denkt: ein Leben zu zweit 
ist schöner. Wenn Du das als Frau 
auch denkst, würde es mich freuen 
von Dir eine Nachricht zu bekommen. 
Bis bald. Chiffre: 9364

Stellenangebote
Reinigungskraft für Privathaushalt 
gesucht. Junge Familie mit zwi klei-
nen Kindern. BLB-Stadt. Wöchentlich 
2-4 Std. Freie Zeiteinteilung. Gute 
Bezahlung und langfristiges Inter-
esse. Chiffre 9546

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Maurer/
Innenausbauer/Fliesenleger (m/w/d). 
Fa. Christian Womelsdorf. Tel.: 
02753/604834
Verstärkung gesucht! Wir suchen 
zum sofortigen Eintritt Verstärkung 
für unser Team im Verkauf! (m/w/d), 
Fleischerei Dietrich, Elke Dietrich. 
Einfach mal vorbeikommen oder Tel. 
02752/857 anrufen. 
Nebenverdienst/Minijob! Wir su-
chen ab sofort stundenweise für 
morgens und abends eine Hilfe im 
privaten Pferdestall (2 Pferde), nahe 
Ortsmitte Erndtebrück. Gerne auch 
Rentner. Bei Interesse bitte melden 
unter Chiffre: 9550
Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir ab sofort einen Garten- 
u. Landschaftsbauer oder Forstwirt 
(m/w/d). Fa. Christian Womelsdorf. 
Tel.: 02753/604834

Stellengesuche
Schüler 15 Jahre, BLB) sucht 
Job in den Osterferien. Gern als 
Urlaubsaushilfe in einer Firma, bei 
der privaten Gartenarbeiten, Waren 
verräumung etc.- freue mich über 
jedes Angebot. 0152/01752274

ETW-/Häuser-Ankauf
Aufgrund der hohen Nachfrage 
suchen wir dringend  Ein-, Zwei- und 
Mehrfamilienhäuser, Eigentumswoh-
nungen und Renditeobjekte im Witt-
gensteiner Land und im Hinterland. 
Bitte rufen Sie uns unverbindlich an. 
Schreiber Immobilien. 02752/507173

ETW-/Häuser-Verkauf
www.schreiber-immobilien.info

Zu verkaufen: Schöne helle Dach-
geschoß-Wohnung, 4 Z-Küche, Bad, 
106 m², Wintergarten, geräumiger 
Dachboden, Garage, Heizung neu, 
renoviert, auch Mieten mögl., Ver-
kaufspreis  VB od. Miete auf rage. 
Tel. 0160/3775164

Mietangebote
Bad Berleburg-Stadt , kompl. mo-
dern eingerichtete Wohng., 2 ZKB 53 
m², 480 € KM +100 € NK, ab 01.06.24 
zu verm. Chiffre: 9541
BLB-Berghausen: 3 1/2 ZKB, Diele, 
Balkon, 80 m², Erdgeschoss, Stellpl 
500 € KM + NK 250 € + 2 MM Kauti-
on, Energieausweis vorhanden. Tel.: 
0201/45855130 od. 0157/74127011
Seniorenwohngemeinschaft in 
Feudingen hat noch Zi. frei, Du/
WC großer Tagesraum, Terrasse, 
div. Serviceleistungen möglich. Tel. 
02754/212748
Zwei Wohnungen in Erndte-
brück-Schameder zu vermieten. 
Fa. Christian Womelsdorf. Tel.: 
02753/604834
BLB-Stadt Whg, 96m², 2ZKB, Bal-
kon, Küche vorhanden, Gäste WC, 
Sep. Waschküche u. Kellerraum, 
Garage. Chiffre 9543
BLB-Stadt: Zentrale Wohnlage , 
Moltkestr. 34, EG 62 m², 2 ZKB mit 
Wanne + Dusche, Keller, Stellplatz, 
Einbauküche, 440,- € + NK, ab sofort, 
Kaution 750,- €- Tel. 02751/892222
Bad Berleburg 1 1/2 Zi.-App. 50 m² 
mit EBK, Bad/WC, Balkon, Keller, 
PKW-Abstellplatz, in zentraler Lage 
für 450 € pro Monat + NK + Kaution 
zu vermieten. Tel.- 0160/94714711

Brennholz/Brennstoffe
Buchenbrennholz, ofenfertig, tro-
cken, Tel. 0170/3548780
Buchenrundholz zur Brenn-
holzherstellung, LKW-weise, Tel. 
0170/3548780

Landwirtschaft
Verkaufe ca. 100 Siloballen 2. 
Schnitt, 1,3 m. Tel. 0173/7170526

Verkaufe 100 kl. HD-Ballen Heu 
und10 Rundballen Heu Durchm. 
1,30m, Ernte 23, frei von JKK. Tel. 
0151/46615424, 35166 Hatzfeld
Übernehme Waldflächen ab 2 
ha zwecks Aufforstung u. weiterer 
Bewirtschaftung, bei Pachtvoraus-
zahlung für den gesamten Zeitraum, 
auf Erbpacht. Chiffre: 9549

Dienstleistungen
Hole kostenlos gut erhaltenen 
Trödel ab, auch von Haus- u. Woh-
nungsaufl. z.B. Geschirr, Porzellan 
u. Kristallsachen, Bücher, Zinnsa-
chen, Deko u. alten Hausrat, u.v.m. 
02753/599369 od. 0175/3830812

Fa. Christian Womelsdorf - Ihr Partner 
in Sachen Garten- und Landschafts-
bau, Maschinen-Miet-Service, Spe-
dition, Trocken- und Innenausbau. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Rohrbacher Weg 12, 57339 Erndte-
brück, Tel.: 02753/604834
Hausverwaltung/ Mietnebenkosten-
abrechnung! Städte und Gemeinden 
haben Ihre Grundbesitzabgabenbe-
scheide versandt. Die Energiekosten 
sind weiter sehr hoch. Sie suchen 
eine Hausverwaltung? Jahrelange 
Erfahrung hilft. Ich erstelle Ihre 
Mietnebenkostenabrechnung und 
übernehme Ihre Hausverwaltung. 
02755/2199954 Chiffre: 9544

Forstwirtschaft
Fa. Martin Spies Landschaftspflege 
u. Erdarbeiten, Hof Trambach 2, 
59969 Hallenberg. Wir führen für Sie 
aus: Mulchen von Forstflächen m. ei-
ner 3,5t FAE-Forstfräse, Freischnei-
den von Wirtschaftswegen, Holz-
häckselarbeiten, Wege- u. Kanalbau, 
Ausschachtungen. Tel.: 02984/8672 
od. Mobil: 0171/9905667.

Garten/Rund ums Haus
Ihr Garten-unser Handwerk. Prof. 
Rasen- u. Heckenpflege, Problem-
baumfällungen, Pflaster-, Terrassen- 
u. Mauerbau, Baggerarbeiten im 
Bereich von 1-8,5 t., Instandsetzung 
v. Abwasserleitungen. Sprechen 
Sie uns bei allen Arbeiten rund um 
Ihr Haus od. Ihrer Firma an. Ch. 
Womelsdorf, 02753/604834, www.
galabau-womelsdorf.de

Kaufgesuche
DOS AHLE ERHALE. Ich kaufe Gold, 
Silber, Zinn, Porzellan, Schmuck, 
Postkarten, Militaria, Gemälde und 
Kunstgegenstände, Geweihe und 
Jagdtrophäen, Antiquitäten und 
vieles mehr an. www.swenhom-
righausen.de 0171/4337741 oder 
02759/2143600

Vermischte Verkäufe
Garagen-/Industrietore n. Maß, 
Garagen u. Carports im Individualstil, 
Qualität und zuverlässiger Service 
zum günstigen Preis! Systembauteile 
Maschlenski, Tel.: 02754/8253 o. 
1851, Fax. 1499, garagenvertrieb@
gmx.de

Verschiedenes
Toiletten-Sitzerhöhung mit Arm-
lehnen in  weiß, einfache Montage 
- sehr guter, sauberer Zustand an 
Selbstabholer günstig abzugeben 
25,-€ VB. Tel.: 02751-959197

Märklin-H0 29845 Premium Start-
pack., neu Okt. mit 2 Zügen, 
315 €. Tel. 02752/7856 Mobil: 
0170/6825155
POLSTER wie NEU! Polsterrei-
nigung bei Ihnen Zuhause! Fest-
preise! 25 Jahre Fa. POREI. Tel.: 
02732/591904
Kleine Holzhäuschen abzugeben. 
Tel.: 02755/8270

Kfz-Ankauf
Wir kaufen Wohnmobile +  Wohn-
wagen. 03944-36160, www.wm-aw.
de Fa.

Kaufe PKWs/Busse/Geländewa-
gen ALLER ART an! Egal ob Un-
fall-, Motorschäden, ohne TüV und 
hohe km-Zahl, Umweltplakette, 
Baujahr spielt keine Rolle. ALLES 
ANBIETEN. Sofort Barzahlung/
Abholung. Tel. 0172/7881362.
Altautoentsorgung! Wir kaufen 
Schrottautos u. bezahlen 20 - 
150Euro. Toyota, MB, Audi, BMW, 
VW,Opel, Busse, Japaner, Pkw 
für Export gesucht. 0271/3749845 
od.0160/1575086

Motorroller
Verkaufe E Roller Angry Hawk, 80 
km/h 11 kW, EZ 07/22, 88 km gel., 
Roller ist neuw., Pr. 2.900 Euro. Tel.: 
0170/4433637
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Du suchst noch einen 
PROFI für dein Vorhaben?
Dann meld 
dich noch heute!

• Webdesign
• Printmedien 
• Werbetechnik 
• Social Media

DE IN PROFI FÜR:

Mittwoch Donnerstag Freitag

Die Niederschlagswahrscheinlichkeit liegt bei

Samstag

0-90%35-90%0-30%
Das Wetter für unser Wittgenstein wird Ihnen präsentiert von:

13°
7°

wolkig/windig wolkig/windigbedeckt

12°
8°

12°
5°

Wittgenstein
Wir sind täglich bis 22 Uhr für Sie da!

Der Frühling gibt Vollgas...

25-85%

bedeckt

8°
3°

Hilfskraft (m/w/d)
für Fe.-Whg. in Weidenhausen
in Teilzeit, ab sofort gesucht.
Betreuung von Feriengästen

und Reinigung.

(Mo.-Fr. 9:00 - 18:00 Uhr)
Mobil: 0160 - 98046730

Wenn´s um Immobilien geht...

immobilien-wittgenstein.de

Holzhackschnitzel
Holzpellets Sackware

Hartholzbriketts
Fa. Enrico Beuter 

0170-4825086

Beachten Sie unsere Angebote

www.optik-kollat.de

Forstbaumschule
Gilsbach-Figgen

Forstpfl anzen mit und ohne 
Wurzelballen im Container 
gezogen

Abholung:
Montag - Samstag 8 - 18 
Uhr an der B 236 zwischen 
Oberkirchen und Albrechts-
platz; Ausfahrt roter
Metallnadelbaum
Ulmenhaus
Alte Poststr. 23
57392 Schmallenberg-
Oberkirchen
Tel.: 0170-7619445
Fax: 02975-809359
E-Mail: info@gilsbach-holz.de 
www.gilsbach-holz.de

PEFC u. RAL zertifiziert

platz; Ausfahrt roter

57392 Schmallenberg-

BERND SCHMIDT GmbH zertifiziert u. 
Präqualifiziert seit 45 Jahren Handwerks-

meister im Straßenbau, Aussenanlagen, 
Pflaster/Asphaltarbeiten, Erd- u. Kanalbau, 

LKW 7,5 bis 33t, Bagger 1,5 bis 20t, 
Straßenfertiger bis 7 m Einbaubreite. 

Rohrreinigung/Kanal TV, Containerd., 
Familientradition seit 1918, im Baugewerbe. 

0172/9439458

Tel: 02754 / 21 22 19 • Am Hang 7
57334 Bad Laasphe-Feudingen

info@js-limos.de • www.js-limousinen.de

Inh. Julian Schmidt

- Rollstuhlfahrten
- Dialyse-/Bestrahlungsfahrten

- Krankenfahrten
Wir sind Partner aller

Krankenkassen!
- Berufsgenossenschaftsfahrten

Weitere Infos unter:

Poststraße 43
57319 Bad Berleburg
Tel.: 02751 920 250

WhatsApp. 0171/3169051

Jetzt Frühlingsrabatte 
sichern!

Markisen und 
Terassendächer

Fischelbach. In diesem Jahr 
fand die Jahreshauptversamm-
lung des Schützenvereins 
Fischelbach wieder im Januar 
statt. Im Dorfgemeinschafts-
raum kamen die Schützen am 
27. Januar zusammen und war-
fen gemeinsam einen Blick auf 
das vergangene Schützenjahr. 
Der erste Vorsitzende Jörg Wick 
eröffnete die Sitzung mit einem 
Dank an alle Vereinsmitglieder, 
die sich an den zahlreichen 
Arbeitseinsätzen rund um Halle 
und Schießraum beteiligten und 
damit das Vereinsgeschehen 
lebendig hielten. Ein besonde-
rer Gruß galt dem amtierenden 
Schützenkönig Marc Weber mit 
seiner Königin Jette Weiß. Der 
Verein konnte laut Sport- und 
Geschäftsberichten auf ein 
gelungenes Jahr mit sportlichen 
Erfolgen und zahlreichen Veran-
staltungen, wie dem jährlichen 
Schützenfest zurückblicken.
Ebenso der Ausblick auf das 
bevorstehende Schützenjahr 
war vielversprechend, neben 
eigenen kleinen und großen 
Events, stehen auch zahlrei-
che auswärtige Festbesuche 
an, die für ein abwechslungs-
reiches Schützenjahr sorgen. 
Insbesondere das eigene Ju-
biläumsschützenfest vom 14. 

bis 16. Juni stellt ein Highlight 
für die Fischelbacher Schüt-
zinnen und Schützen dar und 
bedarf einiger Vorbereitungen. 
Nachdem auf der Versammlung 
alle wichtigen Ehrungen, Infor-
mationen sowie Vorbereitungen 
ausgetauscht und abgestimmt 
waren, ließen die Vereinsmit-
glieder den Abend bei kühlen 
Getränken und belegten Broten 
ausklingen.
Bei den Ehrungen der verstor-
benen Mitglieder wurde an Ingo 
Roth geehrt. Für 25 jährige 
Mitgliedschaft wurde Marianne 
Frank geehrt. Für 40 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft wurden 
Adolf Jung, Carsten Scheffel, 
Heinz-Jürgen Schäfer, Wilfried 
Bald und Wilhelm Dörr geehrt. 
Horst Martin, Karl-Heinz Benner 
und Manfred Jäger wurden für 
50 jährige Vereinsmitgliedschaft 
geehrt und Gerhard Frank für 
stolze 60 Jahre. Arthur Kno-
che wurde zum Ehrenmitglied 
ernannt.
Gewählt wurde Oliver Becker 
als zweiter Vorsitzender, Mari-
us Weil als zweiter Sportleiter, 
Ricco Weil als dritter Sport-
leiter, Jörn Reuter als zweiter 
Jugendleiter, Marie Müller als 
zweite Schriftführerin und Mike 
Schmidt als erster Kassenwart.

Fischelbacher Schützen 
ehrten Mitglieder

Bei der Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Fischelbach 
wurden nicht nur zahlreiche Mitglieder geehrt und Vorstandsmit-
glieder gewählt, sondern auch ein neues Ehrenmitglied kann der 
Verein mit Arthur Knoche begrüßen. (Foto: privat)
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Jetzt sparen mit den 
REWE Top-Angeboten!
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Woche über 
300 Angebote
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 11 . Woche. Gültig ab 13.03.2024

Top Angebote

Spanien/Marokko:  
Heidelbeeren   
Kl. I,
je 125-g-Schale (1 kg = 15.92)

  extra knackig und aromatisch 

Aktion

 1.99 
Spanien:  
Mandarinen   
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 1-kg-Netz

   

Aktion

 1.69 

Narzisse oder 
Primel »Sphinx«¹   
Frühjahrs-
klassiker für die 
Beetbepflanzung,
je Topf

   

Aktion

 1.00 
Müller
Joghurt mit der Ecke   
versch. Sorten,
je 150-g-Becher (1 kg = 2.20)

   

Aktion

 0.33 

Aggenstein 
Emmentaler   
Hartkäse, 45% Fett i.Tr.,
je 100 g

   

Aktion

 1.29 Neuburger   
österr. Spezialität,
je 100 g

   

Aktion

 1.69 Rinder-Hackfleisch   
Family Pack, 
je 1000-g-Pckg.

   

Aktion

 8.88 
Exquisa 
Der Sahnige   
70% Fett i.Tr.,
je 200-g-Pckg. (1 kg = 4.95)

   

Aktion

 0.99 

Dr. Oetker
Vitalis Müsli   
versch. Sorten,
je 600-g-Pckg.
(1 kg = 4.15)    

Knaller

 2.49 

Melitta 
Auslese Kaffee   
versch. Sorten, 
gemahlener 
Bohnenkaffee,
je 500-g-Pckg.
(1 kg = 7.98)    

Knaller

 3.99 
Zewa
Toilettenpapier 
Ultra Soft,
je 8 x 150-Blatt-Pckg.

   

Knaller

 3.99 Zewa
Wisch & Weg Original 
je 4 x 45-Blatt-Pckg.

   

Knaller

 2.49 

Hohes C
Saft   
versch. Sorten,
je 1-l-Fl.
zzgl. 0.25 Pfand   

Aktion

 1.49 

Veltins
Pilsener¹   
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

   

Knaller

 10.99 

Elisabethen 
Quelle Bio Mineralwasser¹   
versch. Sorten,
je 12 x 0,75-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.55)
zzgl. 3.30 Pfand

   

Aktion

 4.99 

%

%
Landliebe
Butter   
je 250-g-Pckg.
(1 kg = 5.96)

   

Aktion

 1.49 

Original Wagner
Flammkuchen 
Elsässer Art   
tiefgefroren,
je 300-g-Pckg.
(1 kg = 6.30)

   

Aktion

 1.89 

% Funny-frisch 
Chipsfrisch   
versch. Sorten,
je 150-g-Btl.
(1 kg = 8.60)    

Aktion

 1.29 

Coca-Cola*, 
Coca-Cola Zero*, 
Fanta 
oder Sprite 
Mischkasten
versch. Sorten,
*koffeinhaltig,
je 12 x 1-l-Fl.-Kasten
(1 l = 0.79)
zzgl. 3.30 Pfand

   

Aktion

 9.49 

Pepsi   
versch. Sorten,
koffeinhaltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.66)
zzgl. 0.25 Pfand (1 l = 0.59)

 0.89 

Aktion

 0.99 

Preis 
mit 
App
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Weitere Gebiete und 
Informationen finden sich 

auf unserer Webseite unter
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Bad Berleburg  

Stadt

Erndtebrück

Birkefehl Hatzfeld

Sassenhausen

Bad Laasphe 

Ortschaften

Wir freuen uns
auf Dich!

www.wipo-online.de/zustellerbewerbung

„Unterstütze deine Region
und werde Verteiler in Wittgenstein!“

Mindestalter 13 Jahre; 
bis 520,- Euro möglich

Stellenangebote
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Bäcker-Geselle (m/w/d)

Verkäufer (m/w/d)

Konditor (m/w/d)

Quereinsteiger (m/w/d)

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche

in Teilzeit oder Vollzeit • Mini-Job auch mögl.
Arbeitszeiten Mo.-Fr. nicht länger als 18 Uhr, Sa. 

nicht länger als 12:30 Uhr in Banfe oder Bad Laasphe

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche

in Teilzeit oder Vollzeit • 5 Tage Woche
für unsere Backstube

Rufen Sie uns an: Tel.: 0 27 54 / 13 63 oder
senden Sie die Bewerbung per E-Mail:

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

Wir suchen Sie!
Verkäufer m/w/d

in Bad Laasphe-Feudingen, in Teilzeit oder Vollzeit
Arbeitszeit: werktags nicht länger als 18.00 Uhr und

samstags nicht länger als 12.30 Uhr.
Rufen Sie uns an: Tel. 0 27 54 / 13 63 oder
senden Sie die Bewerbung per E-Mail:

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

Sieg-Lahn-Straße 29
Bad Laasphe-
Feudingen

baeckerei.mueller@t-online.de oder per Post an:

  Wir suchen einen Mitarbeiter/in
       auf 538,-€  für  Arbeiten im
         Friedhofsgartenbau
            und  Gartenpflege
         mit PKW Führerschein

         
Friedhofsgartenbau
Simon   Neue Str. 2
57319 Bad Berleburg
Tele. 02751-5459
Email: info@simongarten.de

Wir suchen gerne ab sofort

Begleitpersonen m/w/d

Ihre Bewerbung senden Sie gerne als Mail (PDF Format) 
an kerstin.spies@57bus.de 

oder gerne auch telefonisch unter 0151 27633909

Taxi Spies GmbH
In der Schlenke 7 • 57319 Bad Berleburg

im Schülerverkehr. 

Stellen-
angebote

 in ihrer
Wittgensteiner
Wochenpost!

Sprechen Sie uns an:
anzeigen@wipo-online.de

Neue Mitarbeiter finden! 
Einfach inserieren!

Bad Laasphe/Feudingen. Der 
Fenster- und Türenhersteller 

Otto Blecher GmbH aus Bad 
Laasphe begrüßte am Don-

Familienunternehmen Otto 
Blecher GmbH sagt Danke

nerstag, 29. Februar, die Jubi-
lare aus dem Jahr 2023 zum 
gemeinsamen Abendmenü im 
Hotel Auerbachtal in Feudingen. 
Ein Präsent erhielten die Mit-
arbeiter/innen bereits am Tage 
Ihres Jubiläums im Jahr 2023. 
Geschäftsführer Christof Ble-
cher freute sich, allen Jubilaren 
zusammen noch einmal Danke 
zu sagen und das jahrelange 
Engagement im Unternehmen 
zu würdigen. Sage und schreibe 
24 zu Ehrende konnten sich 
über eine Urkunde zu Ihrer 
Betriebszugehörigkeit freuen.

Die Jubilare im Einzelnen 
waren

30 Jahre Betriebszugehörigkeit: 
Ahmed Channaoui, Hans-Peter 
Hackler, Michael Heck, Malte 
Näther, Christoph Olbricht, 
Mirko Reinschmidt und Chris-
tine Uhl.
25 Jahre Betriebszugehörigkeit: 
Ralf Bergendahl, Bettina Fuchs, 
Dunja Jahnel, Andreas Wagner 
und Simone Wilke.
20 Jahre Betriebszugehörigkeit: 
Nadine Bauer, Jessica Blecher 
und Johann Jost Frank.
10 Jahre Betriebszugehörigkeit: 
Bruce Beil, Tobias Eicks, Marco 
Göckus, Verena Hoffmann, Silke 
Kaufmann, Frank Lehmich, To-
bias Peter, Deborah Theophel 
und Detlef Weichbold-Schmidt.

Aus der Geschäftswelt:

Geschäftsführender Gesellschafter Christof Blecher (oben links), 
Betriebsleiter Dietmar Fuchs (oben mitte) und Leitung der Per-
sonalverwaltung (oben rechts) mit den anwesenden Jubilaren. 
(Foto: privat)

Erndtebrück. Freitag, 16. Fe-
bruar, zog das Tambourcorps 
Erndtebrück bei der jährlichen 
Jahreshauptversammlung die 
Bilanz des vergangenen Jahres. 
Zu Beginn sprach Abteilungslei-
ter Stefan Leipelt von einem ar-
beitsreichen Jahr für das Corps. 
So kamen zu den üblichen 
Schützenfesten sowohl einige 
neue Spielstätten als auch ein 
paar Aktionen bzw. Aktivitäten 
hinzu. So organisierten einige 
Mitglieder für Mitte März ein 
Übungswochenende in dem 
SGV-Wanderheim in Schmallen-
berg-Bracht, wo das Tambour-
corps mit Hilfe von Hauptübungs-
leiter Rüdiger Maas einen von 
ihm selbst komponierten Marsch 
neu einstudiert und den zuletzt 
eingeübten „Venezia“ verfeinert 
hat. Des Weiteren kam der 
Spaß für den Nachwuchs und 
die Geselligkeit in den Pausen 
des Musizierens nicht zu kurz. 
Für 2024 ist wieder ein solches 
Wochenende geplant. Ein paar 
kleine Highlights der Saison 
waren unter anderem das 
Schützenfest in Heinsberg, wo 
das Tambourcorps das erste Mal 
zu Gast war. Beim Schützenfest 
in Sohlbach gab es ein kleines 
Jubiläum. Das Corps war in 2023 
zum 50. Mal die musikalische 
Umrahmung des Vogelschie-
ßens. Deshalb richtete der 
Schützenverein Sohlbach für die 
Mitglieder des Tambourcorps ein 
kleines Vogelschießen mit eige-
nem Schützenvogel aus. Hierbei 
sicherte sich Christian Völkel die 

interne Königswürde. Eher zum 
Ende der Saison gab es nochmal 
einen großen Festumzug beim 
Westfälischen Schützentag in 
Berghausen. Eine Veranstaltung 
in eigener Sache gab es am 26. 
August. Das Tambourcorps lud 
zum Musikalischen Nachmittag 
im Ederauenpark mit dem Zweck 
der Nachwuchswerbung ein. 
Insgesamt war es ein sehr gut 
besuchter, schöner Nachmittag 
mit wunderbarem Wetter, gutem 
Essen und netten Gesprächen. 
Ein großer Dank gilt hierbei der 
Familie Schorge für die Benut-
zung des Ederauenpark und 
Stephan Frettlöh und seinem 
Team der Mühle 8 für die gute 
Bewirtung. Insgesamt waren es 
im vergangenen Jahr 19 Auftritte 
und 36 Übungsstunden. Und 
weiterhin erreicht das Tambour-
corps Einladungen und Anfragen 
zu Schützenfesten, Vereinsfes-
ten oder anderen Festen aus 
Wittgenstein, dem Siegerland, 
Sauerland, Bergisches Land, 
Westerwald oder Hessen.  Zu 
Ehren waren dieses Jahr acht 
Mitglieder des Corps. Dazu 
war Ernst Eitel Rindfleisch vom 
Volksmusikerbund bei der Ver-
sammlung und verteilte dreimal 
die Ehrennadel in Bronze für 10 
Jahre aktive Mitgliedschaft an 
Manuel Scholz, Fabien Kliche 
und Jannis Waidele. Die Eh-
rennadel in Gold mit Urkunde 
erhielten Stephan Belz, Martin 
Schön und Andreas Völkel für 40 
Jahre. Für bemerkenswerte 60 
Jahre aktive Mitgliedschaft wur-

Tambourcorps blickt auf ein 
spannendes Jahr zurück

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung konnte das Tambourcorps Erndtebrück einige Mitglieder 
ehren: (hinten v.l.) Stefan Leipelt, Christian Völkel, Jannis Waidele, Fabien Kliche, Manuel Scholz, 
Ernst Eitel Rindfleisch, (vorne v.l.) Stefan Belz, Martin Schön, Karl-Hermann Völkel und Andreas 
Völkel. (Foto: privat)

de Karl-Hermann Völkel geehrt, 
außerdem zählt er immer noch 
zu den aktivsten Mitgliedern des 
Vereins. Eine besondere Ehrung 
wurde Christian Völkel zu Teil. 
Ihm wurde die Landes-Ehren-
plakette NRW des Volksmusi-
kerbundes überreicht, und zwar 
für 30-jährige, ununterbrochene 
Tätigkeit als Geschäftsführer des 
Tambourcorps Erndtebrück. Bei 
den Wahlen ging es dieses Jahr 
um den stellverstretenden Abtei-
lungsleiter, Thomas Schneider, 
den Geschäftsführer, Christian 
Völkel, den Zeugwart, Dustin 
Grabowski, den stellvertreten-
den Zeugwart, Andreas Völkel, 
den Pressewart, Eric Six, den 
zweiten Beisitzer, Martin Schön 
und den Kassenwart, bisher Lu-
kas Grundmann. Alle Vorstands-
posten, bis auf den Kassenwart, 
behielten per Wiederwahl ihre 
Aufgaben inne. Der bisherige 
Kassenwart hatte den Vorstand 
gebeten, ihn aus der Vorstands-
arbeit aus privaten und zeitlichen 
Gründen zu entlassen. Für die 
Aufgaben des Kassenwartes 
wurde einstimmig Marco Dorn-
seifer gewählt. Das Tambour-
corps dankt Lukas Grundmann 
für seine ehrenamtliche Arbeit.

Erndtebrück. Die Kulturge-
schichte der Insekten beginnt 
bereits im Alterrtum und setzt 
sich bis in die Gegenwart fort. 
Sie bilden die größte und erfolg-
reichste Gruppe innerhalb des 
Tierreichs und haben nahezu 
alle Lebensräume auf der Erde 
erobert. Viele Menschen sehen 
in ihnen nur Schädlinge und 
Krankheitsüberträger, dabei 

leisten sie einen erheblichen 
Anteil für das Überleben der 
Menschheit. Insekten be-
einflussten die menschliche 
Geschichte. Vermutlich erlag 
Alexander der Große während 
seines Persienfeldzugs einer 
Malariainfektion, Napoleon 
kämpfte nicht nur gegen den 
russischen Winter, sondern 
auch gegen Kleiderläuse, die 

tausenden von Soldaten das 
Leben gekostet haben. Und 
dann gab es auch noch die 
Pestepidemien im Mittelalter. 
All dies und vieles mehr wird 
Thema dieses Vortrags sein. 
Der Vortrag findet am Dienstag, 
19. März, von 18.30 bis 20 Uhr
in der Realschule Erndtebrück 
statt. Dozent ist Markus Fuhr-
mann.

Kulturgeschichte 
der Insekten
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Dekor-Kunststoff e GmbH, ein Unternehmen der BMK Group

Melbacher Höhe 1 | 57339 Erndtebrück-Schameder
Telefon +49 (0)2753 5080-0 | Fax +49 (0) 2753 50 80-100
dkb@melamine-papers.com |karriere.melamine-papers.com

Ihre Aufgaben

•  Bedienen, Einrichten und Rüsten der 
Produktionsanlagen

•  Vorbereiten von Arbeitsabläufen und 
Überprüfen von Maschinenfunktionen

•  Überwachung des Produktionsprozes-
ses und Steuerung des Materialfl usses

•  Durchführung von qualitätssichern-
den Maßnahmen

•  Allgemeine produktionstechnische 
Arbeiten

•  Pfl ege und Reinigung von Maschinen 
und Anlagen

Ihr Profi l

•  Bereitschaft zum 3-Schichtdienst

•  Hohe Einsatzbereitschaft, Zuverlässig-
keit und Verantwortungsbewusstsein

•  Flexibilität und Engagement

Für unseren Standort in Erndtebrück suchen wir ab sofort einen

Maschinen- & Anlagenführer
(w/m/d)

Einkäufer (m/w/d)

Hollingsworth & Vose (H&V) ist ein weltweit führendes Unternehmen im Bereich der technischen Medien mit dem 
Focus auf Filtration und Separation. Das Produktportfolio umfasst Filtermedien aus Zellulose, Mikroglasfasern, 
synthetischen Fasern und Composites für Anwendungen in der Automobilindustrie, Lüftungs- und Klimatechnik, 
Reinräumen, Atemschutz und Wasseraufbereitung. Zudem liefert H&V Batterieseparatoren an alle führenden 
Batteriehersteller. H&V betreibt 13 Werke auf drei Kontinenten.

Wir suchen für unseren Produktionsstandort in Hatzfeld (Nordhessen) zur Unterstützung des Supply Chain Teams 
einen Einkäufer (m/w/d).

Aufgabengebiet:
•  Recherche von Märkten und Lieferanten
•  Vergleich von Angeboten
•  Mengenplanung und Bestandsüberwachung
•  Schriftverkehr, Vorbereitung und Durchführung von Bestellungen
•  Vertrags- und Konditionsverhandlungen
•  Reklamationsmanagement und Lieferantenbewertungen
•  Abstimmung mit unterschiedlichen Fachbereichen

Anforderungsprofil:
•  Erfahrung im Einkauf eines Industrieunternehmens
•  Verhandlungsgeschick
•  Belastbarkeit, Beurteilungsvermögen und Organisationsfähigkeit
•  Durchsetzungsvermögen und Überzeugungskraft
•  Fundiertes Verständnis der Einkaufs- und Logistikkette
•  Kenntnisse über Beschaffungsmärkte
•  Verhandlungssicheres Englisch
•  Menschenkenntnis und Kommunikationsstärke
•  Unternehmerisch-strategisches Denken und Risikobewusstsein

Wenn Sie in einem erfolgreichen und wachsenden Unternehmen 
etwas bewegen wollen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, bitte 
mit nächstmöglichem Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung. 

Hollingsworth & Vose GmbH 
Personalabteilung • Berleburger Straße 71 • D-35116 Hatzfeld (Eder)
Tel.: +49 6467/801-4310 • E-Mail: career@hovo.de
www.hollingsworth-vose.com     

Stellenangebote

Was ist dir wichtig?

Ein sicherer 
Arbeitsplatz 
ist dir wichtig?
Dann werde Teil der Bahnfamilie als 
Signalmechaniker:in in Münchhausen.

Jetzt mehr erfahren und 
bewerben unter:
db.jobs/signalmech-khb

Profitiere unter anderem von:
 − Einem unbefristeten Arbeitsverhältnis 
 − Einem marktüblichem Gehaltspaket 
 − Vielfältigen Nebenleistungen 
 − Mindestens 28 bis 40 Tagen Urlaub im Jahr

Dein neues Aufgabengebiet:
 −  Verantwortung für den Betrieb, die Wartung und 
Instandhaltung der Innen- und Außenanlagen 
(elektronische Komponenten von Weichen,  
Stellwerken, Signalen und Bahnübergängen) 

 − Selbstständige Durchführung von Inspektions-,   
 Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 
 − Mitwirkung bei Änderungen und Erweiterungen   

 der Anlagentechnik

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir dich 
für die Qualifizierung zum:zur Signalmechaniker:in 
(w/m/d) für die DB RegioNetz Infrastruktur  
(Kurhessenbahn) in Münchhausen.

Girkhausen. Das nächste Heim-
spiel im Waldstadion Girkhausen 
steht an. Am Sonntag, 17. März 
um 15 Uhr, spielt der VfL Girk-
hausen gegen den FC Weiden-
hausen. Für das leibliche Wohl 
ist wie immer bestens gesorgt. 

Heimspiel 
im Stadion

Röspe. Die Jahreshauptver-
sammlung für das Geschäftsjahr 
2023 der Freizeitgruppe Röspe 
1976 e.V. findet am Freitag, 15. 
März ab 20 Uhr im Clubheim der 
ehemaligen Rösper Schule statt. 
Alle sind herzlich eingeladen.

JHV der 
Freizeitgruppe

Feudingen. Der CVJM Feu-
dingen führt am Samstag, 
16. März, um 19.30 Uhr, sei-
ne Jahreshauptversammlung 
im Feudinger Gemeindehaus 
durch. Ein besonderer Ausblick  
ist der Tagesordnungspunkt  
„Aktivitäten zu 125 Jahre CVJM 
Feudingen“. Erwartet werden 
hierzu alle Mitglieder, auch 
Freunde und Gäste des CVJM 
sind herzlich eingeladen.

Ausblick 
und Rückblick

Hemschlar. Die Jagdgenos-
senschaft Hemschlar lädt zur 
Jahreshauptversammlung alle 
Mitglieder am Freitag, 19. April, 
um 19 Uhr ins Dorfgemein-
schaftshaus Hemschlar ein. Die 
Einladung mit Tagesordnung 
wurde jedem Mitglied auch post-
alisch fristgerecht zugesandt. Auf 
eine rege Beteiligung freut sich 
der Vorstand.

Einladung zur 
Versammlung
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Raumland. (mf) Na, stilechter 
kann man als Verein, der die 
Bezeichnung „Schieferschau-
bergwerk“ im Namen trägt, seine 
Jahreshauptversammlung wohl 
kaum beginnen!
Und so nahm Vereinsmitglied 
Ingo Hackler seine Gitarre 
zur Hand und schon schallte 
am vergangenen Samstag ein 
vielstimmiges „Glück auf, Glück 
auf! Der Steiger kommt!“ durch 
den großen Saal im Rumilinge-
ne-Haus. Für weniger textsiche-
re Mitglieder hatte der Vorstand 
um die erste Vorsitzende Rita 
Klinker im Vorfeld gleich zwei 
Textblätter ausgeteilt. Denn zum 
Abschluss der Versammlung 
wurde dann gemeinsam das 
„Wittgensteiner Heimatlied“ 
angestimmt.
Zwischen beiden Liedern fand 
dann die eigentliche Jahres-
hauptversammlung des Vereins 
mit den üblichen Regularien, 
Berichten, Totenehrung, Wah-
len, Ehrungen und der Vorschau 
auf die geplanten Aktivitäten des 
Jahres 2024 statt.
Bevor Rita Klinker zum eigent-
lichen Jahresbericht übergehen 
konnte, galt es zunächst Orts-
vorsteher Heinz Limper, Pfarrer 
Dr. Dirk Spornhauer und mit 
Dr. Peter und Antonie Kickartz 
zwei Vereinsmitglieder, die zur 
Versammlung den Weg aus 
dem fernen Aachen gefunden 
hatten, zu begrüßen. Darüber 
hinaus verlas sie einige Gruß-
worte vom Vorsitzenden des 
Heimatvereins Wittgenstein 
Otto Marburger, der sich we-
gen Terminüberschneidungen 
entschuldigen ließ.
Danach konnte sie von einem 
regen Vereinsleben rund um 
das Schieferschaubergwerk 
in Raumland berichten. „Ins-

gesamt durften wir in der ver-
gangenen Saison 1.253 Gäste 
im Bergwerk zu einer Führung 
begrüßen. Vier Paare haben 
das Angebot der Stadt genutzt 
und bei uns im Stollen den Bund 
fürs Leben geschlossen. Wir 
hatten zudem neben unserer 
Ostereiersuche, den Kinderfe-
rienspielen, dem Schieferspal-
ter-Kreiswettbewerb auch wie-
der Besuch aus Griechenland, 
von den Kindern der Kita ‚Farb-
klecks‘, von Austauschschülern 
aus Berlin-Spandau und einer 
achtköpfigen Seniorengruppe 
aus der Einrichtung ‚Bethanien‘ 
Netphen“, so Rita Klinker.
Selbstverständlich machte 
auch wieder eine Gruppe 
des Fredensborg-Ringes aus 
Dänemark rund um Ole Holde 
inklusive Jazz-Band und „Grup-
penkonzert“ eine Stippvisite im 
Bergwerk.
Zudem feierte das Schauberg-
werk im vergangenen Jahr sein 
40-jähriges Bestehen, die Feu-
erwehr absolvierte im Stollen 
eine Übung und Schüler des 
Johannes-Althusius-Gymnasi-
ums drehten im Rahmen eines 
Schulprojektes einen Film über 
das Schaubergwerk.
Der Schieferspalter-Wettbe-
werb wurde im vergangenen 
Jahr im Kreis der heimischen 
Lehrer ausgetragen. Hier stellte 
Herbert „Gautam“ Kleinbruck-
ner den Rekord gespaltener 
Schieferplatten ein und konnte 
den Preis, die Statuette der Hl. 
Barbara, mit ins Schloß-Gym-
nasium nach Bad Laasphe 
mitnehmen. In diesem Jahr – so 
die bisherige Planung – soll 
der Wettbewerb dann zwischen 
heimischen Dachdeckern aus-
getragen werden.
Der Rest der Versammlung 

ist schnell erzählt: Kassierer 
Ralf Strack konnte von einem 
soliden Kassenstand berichten, 
Kassenprüfer Uli Blumenfeld 
bescheinigte eine vorzügliche 
Kassenprüfung und so wurde 
Kassierer und Gesamtvorstand 
einstimmig die Entlastung erteilt.
Den Tagesordnungspunkt „Wah-
len“ hätte man auch unter der 
Bezeichnung „Wiederwahlen“ 
in die Einladung aufnehmen 
können. So wurden Manfred 
Bach als 2. Vorsitzender, Lars 
Langenbach als 2. Schriftführer 
und Ralf Strack als 1. Kassie-
rer einstimmig in ihren Ämtern 
bestätigt.
Neben Thomas Roth wurde 
Andre Braun zum zweiten 
Kassenprüfer gewählt.
Zu ehren gab es in diesem Jahr 
auch etwas: Ingo Hackler, sein 
Bruder Ulf Hackler und Nicole 
Grauel erhielten für ihre 25-jähri-
ge Mitgliedschaft stilecht ein aus 
einer Schieferplatte gefertigtes 
Servierbrett mit entsprechend 
eingearbeiteter Widmung.
Thema war neben dem Hinweis, 
dass die Saison der Führungen 
durch den Stollen wieder Anfang 
April beginnt – die Osterei-
er-Suche findet natürlich am 
Ostersamstag statt - auch das 
mehr als mangelhafte Interes-
se sich als Stollenführer aktiv 
für die Heimatgeschichte des 
Schieferabbaues in Raumland 
zu engagieren. „Schade eigent-
lich, denn abwechslungsreich 
und immer wieder interessant 
ist diese Tätigkeit auf jeden 
Fall. Interessenten (m/w/d) 
können gerne mal bei einer 
Führung vorbeischauen und 
sich näher informieren“, wür-
den sich Stollenführer Manfred 
Bach und seine Kollegen über 
„Nachwuchs“ freuen.

Wiederwahlen, Ehrungen 
und das Steiger-Lied

Schriftführer Uli Posner, Nicole Grauel, der 2. Vorsitzende Manfred Bach, Ingo Hackler, Kassierer 
Ralf Strack und die 1. Vorsitzende Rita Klinker (v.l.) bei der Ehrung für 25-jährige Vereinsmitglied-
schaft. (Foto: M. Fettig)         

Ortsheimatverein Raumland Schieferschaubergwerk e.V. 
hielt seinen Jahresrückblick

Wittgenstein. Hochwasser, 
gefährliche Wetterlagen, Strom-
ausfall, Feuer – bundesweit 
kommt es immer wieder zu 
Gefahrenlagen und Schaden-
sereignissen. Im Notfall zählt 
jede Minute – und richtiges 
Handeln. Dazu müssen auch 
die Menschen in den betroffenen 
Gebieten alarmiert sein. Und 
dies über möglichst alle Kanäle. 
Deshalb findet am Donnerstag, 
14. März, ein landesweiter Warn-
tag statt. An diesem Aktionstag 
erproben das Land NRW sowie 
die teilnehmenden Kreise, kreis-
freien Städte und Kommunen 
in einer gemeinsamen Übung 
erneut ihre Warnmittel. Ein be-
sonderer Fokus liegt dieses Mal 
auf der Nutzung von Internet-
seiten und sozialen Medien der 
Warnbehörden sowie die direkte 
Einsprache durch die Leitstellen 
in die Hörfunkprogramme der 
Lokalradios in NRW. 
Im Ernstfall gelangen entspre-
chende Meldungen generell 
unter anderem zudem über 
Warn-Apps – beispielsweise 
„NINA“ und „KATWARN“ –, 
Radio- und TV-Geräte und 

Social-Media-Kanäle – und per 
Cell Broadcast. Bei letzterer 
Technologie ertönen Warnsigna-
le und es erscheint ein Warntext 
auf Mobilfunkgeräten, die dafür 
technisch ausgestattet sind. 
Eine zusätzliche App ist für den 
Empfang nicht erforderlich, die 
Warnung erfolgt automatisiert. 
Eine entscheidende Rolle kommt 
allerdings auch den Sirenen zu. 
Der landesweite Warntag dient 
daher dazu, die Menschen in 
NRW über die Warnung der 
Bevölkerung zu informieren und 
sie damit für die Thematik zu 
sensibilisieren. Darüber hinaus 
sollen auf diese Weise einer-
seits technische Abläufe im Fall 
einer Warnung und andererseits 
auch die Warnmittel selbst auf 
ihre Funktion und mögliche 
Schwachstellen hin überprüft 
werden. Im Nachgang werden 
von den Verantwortlichen ge-
gebenenfalls Verbesserungen 
vorgenommen und so das 
System der Bevölkerungswar-
nung sicherer gemacht. Das 
Auslösen der Sirenen erfolgt 
in der vorgeschriebenen Dauer 
und Tonfolge:

Für den Ernstfall auf
allen Kanälen gerüstet

Landesweiter Aktionstag:

Unter anderem per Cell Broadcast gelangen am Donnerstag, 
14. März, Probewarnungen auf Mobilfunkgeräte. (Foto: Stadt 
Bad Berleburg)

• eine Minute Dauerton für 
Entwarnung 
• eine Minute auf- und abschwel-
lender Ton für Warnung
• eine Minute Dauerton für 
Entwarnung
Zwischen den Tonfolgen liegen 
jeweils fünf Minuten Pause.
In Bad Berleburg ertönen diese in 
der Kernstadt sowie in Berghau-
sen und Raumland. Hier wurden 
im Jahr 2020 insgesamt acht 
elektronische Sirenen errichtet. 
Diese sind über Solarbetrieb und 
Akku vom Stromnetz unabhän-
gig. Für die übrigen Stadtteile 
ist die Errichtung von insgesamt 
35 Sirenen vorgesehen. Hierzu 
hat die Stadt Bad Berleburg 
eine Förderzusage in Höhe von 
412.500 Euro erhalten. Aktuell 
laufen die Vorbereitungen zu 
Installation der Sirenen. In Bad 
Laasphe ertönen die Sirenen 
zur selben Zeit in der Kernstadt 
sowie in den Ortsteilen Banfe, 
Feudingen, Rückershausen und 
Puderbach. In den übrigen Orten 
in der Lahnstadt ist die Alarmie-
rung mit mobilen Sirenen mög-
lich. In Erndtebrück werden die 
Sirenen im Kernort, in Birkefehl, 
Birkelbach, Schameder, Balde 
und Womelsdorf ausgelöst. In 
den übrigen Ortschaften ist die 
Alarmierung mit mobilen Sirenen 
möglich.
In Nordrhein-Westfalen wird 
bereits seit 2018 regelmäßig 
einen landesweiten Sirenen-
probealarm durchgeführt. Die-
ser Probealarm wurde in den 
vergangenen Jahren zu einem 
landesweiten Warntag weiterent-
wickelt. Um das Thema Warnung 
noch mehr in den Fokus der 
öffentlichen Wahrnehmung zu 
rücken, sollen möglichst alle 
Warnmittel für den landesweiten 
Warntag genutzt werden.

Feudingen. Rund zwei Dutzend 
Anliegerinnen und Anlieger der 
Feudinger Straßen „Am Hohlen 
Wege“ und „Auf dem Breitena-
cker“ waren am Dienstagabend 
in der Feudinger Grundschule. 
Luftlinie 700 Meter von ihren 
Häusern entfernt hörten sie die 
Planungen für den Endausbau 
ihrer Straßen, der im April 2023 
beschlossen wurde und jetzt 
umgesetzt werden soll, wenn 
im nächsten Monat der Rat den 
Haushalt der Stadt Bad Laasphe 
verabschiedet. Bürgermeister 
Dirk Terlinden begrüßte die Zu-
hörenden bei der Versammlung, 

vom Fachdienst „Bau“ der Stadt-
verwaltung waren außerdem 
Marcus Winkeler, Andreas Krep 
und Mara Hackler vor Ort.
Vorgestellt wurden die Planun-
gen von Dipl.-Ing. Georg Frisch 
vom Siegener Ingenieurbüro 
Frisch. Mit einer anschaulichen 
Präsentation wurden die kon-
kreten Details des Ausbaus und 
die Planungen für die Abläufe 
vorgestellt. Nachfragen zu den 
Standorten von neuen Straßen-
lampen und öffentlichen Stell-
plätzen konnten schnell geklärt 
werden. Die Bauzeit taxierte 
Georg Frisch auf „maximal drei, 

vier Monate“, daraus entwickelte 
sich die zeitliche Perspektive, 
dass die Arbeiten im Umfeld der 
Sommerferien beginnen müss-
ten, damit sie vor dem Winter 
abgeschlossen werden könnten.
Rund anderthalb Stunden dau-
erte die Informations-Veran-
staltung, in der viele Themen 
direkt und sofort geklärt werden 
konnten. Darüber hinaus gab 
es an diesem Abend von den 
Verwaltungs-Vertretern die Er-
mutigung, dass man sich bei 
weiteren Nachfragen gern an die 
zuständige Stelle im Laaspher 
Rathaus wenden könne.

Straßen-Endausbau am 
Breitenacker erläutert 

Rund zwei Dutzend Anliegerinnen und Anlieger waren bei Info-Veranstaltung in der Feudinger Grund-
schule zum Endausbau der Straßen „Am Hohlen Wege“ und „Auf dem Breitenacker“. (Foto: privat)

Zwei Dutzend Anliegerinnen und Anlieger kamen zur 
Info-Veranstaltung in die Feudinger Grundschule

Fischelbach. Am Samstag, 16. 
März, veranstaltet der Schüt-
zenverein Fischelbach e.V. das 
traditionelle Preis- und Pokal-
schießen der Züge. Beginn ist 
um 14 Uhr im Schützenraum bei 
der alten Schule. Alle Mitglieder 
sind herzlich eingeladen. 

Preis- und 
Pokalschießen

Bad Laasphe. Hinweise der 
Laaspher Bürgeraktionsgemein-
schaft „Schöne Altstadt“ haben 
vor wenigen Tagen dazu geführt, 
dass Fachleute das Ehrenmal 
am Steinchen genauer unter die 
Lupe genommen haben. Dabei 
wurden gravierende Mängel 
an Dachkonstruktion und -ab-
dichtung sowie am Mauerwerk 
festgestellt. Deshalb musste 
im Laaspher Rathaus die Ent-
scheidung getroffen werden, 
dass das Ehrenmal noch diese 
Woche durch einen Bauzaun 
abgesperrt wird, sodass der 

Ehrenmal muss
abgesperrt werden

Innenbereich nicht mehr zu be-
treten ist. Nachdem Dezernent 
Sören Lamm, Klaus Losert als 
Leiter der Abteilung „Gebäude-
management“ und Bauamtsleiter 
Marcus Winkeler am Dienstag-
nachmittag den BAG-Vorsit-
zenden Eckhard Lenk über den 
Sachstand informiert und diesen 
mit ihm erörtert hatten, wurde der 
Laaspher Bauhof eingeschaltet, 
der nun den Bauzaun aufstellt. 
Eine zeitliche Perspektive kann 
derzeit noch nicht gegeben 
werden, da weitere Prüfungen 
notwendig sind. Die Stadt sagt 

aber zu, dass sowohl BAG als 
auch Öffentlichkeit über neue 
Entwicklungen informiert werden.
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BEGINN 19:00 UHR | SCHÜTZENHALLE ERNDTEBRÜCK Bandleader

Stefan Schwebig
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Ihre       Raiffeisen-Märkte
Bad Berleburg-Raumland   ▪  Erndtebrück  

Hallenberg   ▪  Hatzfeld   ▪  Geismar

Wir wünschen 
viel Spaß und 

gute Unterhaltung 
beim Konzert.

Irrtum und Preisänderungen  
vorbehalten · Farb-abweichungen  
möglich · Angebote, solange  
der Vorrat reicht.

Ihre      Raiffeisen-Märkte

Raiffeisen Wittgenstein-Hallenberg eG, Firmensitz: Industriestraße 2, 57319 Bad Berleburg Raumland
© terres’agentur 
18-24198

Bad Berleburg-Raumland • Industriestr. 2 • Tel.: 02751 4111-0
Erndtebrück • Industriestr. 2 • Tel.: 02753 2037

Helle Holzbriketts „Ruf“
1 Palette (96 x 10 kg)
Je 10 kg-Paket bei Paletten- 
abnahme
1 kg = 0,20

Braunkohle-Briketts
1 Palette (45 x 25 kg)
Je 25 kg-Paket bei Paletten- 
abnahme 
1 kg = 0,23

Hartholzbrikett
Achteckig, mit Loch.
1 Palette (96 x 10 kg)
Je 10 kg-Paket bei Paletten- 
abnahme
1 kg = 0,30

Raiffeisen-Holzpellets
DIN Plus 6 mm
1 Palette (66 x 15 kg)
Je 15 kg-Sack bei Paletten- 
abnahme
1 kg = 0,25

Einzelpreis: 
je 15 kg-Sack: 3.99
1 kg = 0,27

Einzelpreis: 
je 10 kg-Paket: 2.99 2.29
1 kg = 0,23

Einzelpreis: 
je 10 kg-Paket: 3.99 3,29
1 kg = 0,33

Kaminholz im Netzsack
Aus Hartholz gemischt.  
Restfeuchte <25 %. 
Sackinhalt: 22 rdm ~ 
Holzvolumen: 12,5 dm3. 
1 rdm/dm3 = 0,14/0,24

Anfeuerholz im Netzsack
Aus Nadelholz. Trockene, schnell  
entflammbare Hölzer. Ofenfertig. 
Sackinhalt: 15 rdm ~  
Holzvolumen: 7,5 dm3. 

1 rdm/dm3 = 0,14/0,24

 BRENNSTOFFE JETZT 
      BEVORRATEN!

1.99

Einzelpreis: 
je 25 kg-Paket: 6.99 5.99
1 kg = 0,24

5.79

Abbildung ähnlich

Abbildung ähnlich

3.79
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Abbildung ähnlichPlanen Sie mit uns die  
Zukunft Ihres Zuhauses. 
Nachhaltig. Modern. Unabhängig. Alle  
aktuellen Themen zu Ihrem Zuhause  
an einem Ort und einem Tag. 
 

Wann?  3. Februar 2024  
  von 10 bis 16 Uhr
Wo?  Hauptgeschäftsstelle
  Bad Berleburg  

Weil‘s um mehr als Geld geht.

15. Sparkassen-
ImmobilienMesse
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TAXI - ROPI
TMS-Ropi Taxi- & Mietwagen-Service

Rothenpieler
Friedrichshütte 2 • 57334 Bad Laasphe
Siegener Str. 23 • 57339 Erndtebrück

Personenbeförderung, Dialyse-
Bestrahlung-Chemo, Rollstuhl-sitzend,
Flughafentransfer, Kurierfahrten etc.

Tel. 02752 - 200 744

Wir wünschen gute Stimmung beim Konzert !

info@taxi-ropi.de • www.taxi-ropi.de

Wir freuen uns darauf endlich wieder
mit euch feiern zu dürfen!

Telefon 0 27 53/50 84 74 • Siegener Straße 15 • 57339 Erndtebrück

www.gesundheitszentrum-erndtebrueck.de

Bitte bleiben Sie alle gesund!

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 7.00 bis 21.00 Uhr, Freitag 7.00 bis 18.00 Uhr 

Gesundheitszentrum
Erndtebrück

Wir wünschen allen ein schönen
Konzertabend in Erndtebrück!

Einmalig in Wittgenstein

Service
Nutzfahrzeuge

Marburger Str. 16, 57339 Erndtebrück
Telefon: 02753/5941-0 | www.autohaus-voelkel.de

Einmalig in Wittgenstein

Service
Nutzfahrzeuge

Marburger Str. 16, 57339 Erndtebrück
Telefon: 02753/5941-0 | www.autohaus-voelkel.de

Wir wünschen viel Spaß beim Konzert!

Stücke aus Blues, Swing und 
Jazz. Weit über die Grenzen 
Nordrhein-Westfalens hinaus 
hat sich die Reservisten Big-
band Rheinland längst ein 
großes begeistertes Publikum 
erobert.
Die Zusammensetzung der 
Band orientiert sich an der klas-
sischen Bigband-Besetzung mit 
Saxophonen, Posaunen, Trom-
peten, Klavier, Kontrabass, 
E-Bass, E-Gitarre, Drums und 
Percussion. Sie wird geleitet 
von einem vielseitig ausgebil-
deten Berufsmusiker. Für den 
Konzert- und Aufführungsbe-
trieb steht der Band regelmäßig 
ein professioneller Tontechni-
ker zur Verfügung. Verfeinert 
wird die Bühnen-Präsenz durch 
die mitreißende Performance 
einer stimmgewaltigen Sänge-
rin und durch eine charmant 
durchs Programm führende 
Moderatorin.
Zu erhalten sind die Karten, die 

sich auch super als Geschenk 
eignen, in allen Filialen der 
Sparkasse Wittgenstein, im 
Friseursalon Dietrich, Tamara‘s 
Lottoladen in Erndtebrück, Lot-
to Kolodziej in Bad Berleburg, 
Lotto Weber in Feudingen und 
in der Buchhandlung Blöcher in 
Bad Laasphe sowie bei der Tou-
ristik Information Bad Laasphe. 
Die Kameradschaft freut sich 
darauf, viele Zuschauerinnen 
und Zuschauer zu begrüßen.
Anlässlich des 40-jährigen 
Jubiläums der Reservisten-
kameradschaft Wittgenstein 
wird am Samstag, 27. April 
der dritte Wittgensteiner Drei-
Städte-Marsch am Stünzelplatz 
stattfinden. Weitere Infos zur 
Kameradschaft und deren 
Termine findet man unter www.
rk-wittgenstein.de. Infos zum 
sozialen Engagement des 
Fördervereins gibt es unter 
www.foerderverein-rk-wittgen-
stein.de.

Reservisten BigBand
gibt Benefizkonzert

Anlässlich ihres 40-jährigen Jubiläums veranstaltet die Reservistenkameradschaft Wittgenstein ein Benefiz-
konzert der Reservisten BigBand Rheinland. (Foto: privat)

Erndtebrück. Der Vorverkauf 
für das Benefizkonzert der Re-
servisten BigBand Rheinland 
zum 40-jährigen Bestehen 
der Reservistenkameradschaft 
Wittgenstein ist in vollem 
Gange. Das Konzert unter 
Schirmherr Oberst d.R. Prof. 
Dr. Patrick Sensburg wird am 
Samstag, 16. März um 19 Uhr 
in der Schützenhalle in Erndte-
brück stattfinden. Veranstaltet 
wird das Konzert vom Förder-
verein der Kameradschaft. Die 
Einnahmen des Konzertes ge-
hen an das Kinder- und Jugend-
hospiz Balthasar, die Werkstatt 
für Menschen mit Behinderung 
der AWO in Schameder und der 
Herzenswunschkrankenwagen 
der Malteser in Bad Laasphe.
Wer ein Ticket kauft unterstützt 
nicht nur diese drei Einrich-
tungen, sondern nimmt auch 
automatisch an einer Verlo-
sung teil. Zu gewinnen gibt es 
zweimal zwei Eintrittskarten 
inklusive Fahrt zum Musikfest 
der Bundeswehr am Samstag, 
21. September in Düsseldorf.
Die Reservisten BigBand 
Rheinland ist ein noch junger 
musikalischer Botschafter 
im Verband der deutschen 
Reservisten der Bundeswehr 
e.V.. Gegründet im Jahr 2015 
besteht die Band heute aus 
insgesamt 29 Musikerinnen 
und Musikern, die regelmäßig 
zur gemeinsamen Musikaus-
bildung zusammenkommen. 
In den Räumlichkeiten des 
Musikkorps der Bundeswehr 
in der Brückberg-Kaserne in 
Siegburg bereitet die Band 
ihre vielfältigen Auftritte vor. 
Das Repertoire umfasst so-
wohl Arrangements aus der 
Unterhaltungsmusik mit Titeln 
aus Rock, Pop, Latin als auch 
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Schwarzenau. (mf) „Es reicht 
nicht, sich mit seinem Anliegen 
und seinen Problemen an den 
Vorstand bzw. im Falle des 
VdK-Ortsverbandes Bad Ber-
leburg an Erika Treude als 1. 
Vorsitzende, zu wenden und 
die Angelegenheit dann als 
erledigt anzusehen. Als Mitglied 
muss man im Rahmen seiner 
Möglichkeiten auch Eigeniniti-
ative und Engagement für die 
eigene Sache einbringen, um 
so den Vorstand zu entlasten. 
Anders ist eine konstruktive, 
sprich erfolgreiche Arbeit der 
Gemeinschaft auf Sicht einfach 
nicht mehr zu realisieren!“
Mit diesem eindringlichen Ap-
pell richtete sich Eric Schnei-
der in seiner Funktion als 
stellvertretender Vorsitzender 
des VdK-Kreisverbandes Sie-
gen-Olpe-Wittgenstein an die 
100 anwesenden Mitglieder, die 
am vergangenen Samstag zur 
Jahreshauptversammlung ihres 
Ortsverbandes in die Mehr-
zweckhalle nach Schwarzenau 
gekommen waren.
Hintergrund des Appells ist eine 
überaus einschneidende Per-
sonalie in der Vorstandsetage 
des Ortsverbandes. Denn aus 
gesundheitlichen Gründen ist 
es dessen Vorsitzender Erika 
Treude nicht mehr möglich ihr 
Amt auszufüllen. Wobei Erika 
Treude, die das Amt immerhin 
13 Jahre mit einem nicht alltäg-
lichen Engagement inne gehabt 
hat, schon vor über einem Jahr 
angekündigt hatte, nicht mehr 
für den Vorsitz zu kandidieren.
Die Suche nach einem Nachfol-
ger bzw. einer Nachfolgerin war 
in der Vergangenheit erfolglos, 
und auch aktuell, d.h. nach 
der Jahreshauptversammlung, 
ist das Amt vakant und wird 
kommissarisch von Carsten 
Bernhardt ausgefüllt. Der war im 
vergangenen Jahr – sozusagen 
mal zum reinschnuppern – als 
Nachfolger des 2. Vorsitzenden 
Klaus Möldner angetreten. Die 
Versammlung bestätigte ihn am 
Samstag im Amt, das jetzt direkt 
erheblich ausgeweitet wurde.

„Erika Treude hat ihr Amt zu 
1.000 Prozent ausgefüllt!“

Ulla Grebe (2.v.re.) und Carsten Bernhardt (re.) mit den Mitgliedern, die dem VdK-Ortsverband 
seit zehn Jahren die Treue halten. (Fotos: M. Fettig)

Roswitha Homrighausen (re.) mit den Jubilaren, die auf 25 Jahre Mitgliedschaft zurückblicken können.

 
„Es muss ein Nachfolger 

gefunden werden!“
 
Denn Erika Treude hat ihr Amt 
mehr als nur wahrgenommen. 
„Sie hat den Posten als 1. 
Vorsitzende des Ortsverbandes 
nicht zu 100 Prozent, sondern 
zu 1.000 Prozent ausgefüllt. Sie 
hatte ein offenes Ohr für jedes 
Mitglied, für jedes Problem und 
immer war es ihr unbedingtes 
Ziel dem oder der Betroffenen 
zu helfen“, dankte Eric Schnei-
der der erkrankten Vorsitzen-
den im Namen des gesamten 
Kreisverbandes. Spätestens in 
einem Jahr sollte, bzw. muss 
dann eine Entscheidung über 
das vakante Amt getroffen wer-
den, verwies Schneider auf die 
Dringlichkeit der Suche nach 
einem geeigneten Nachfolger. 
„Findet sich kein Nachfolger 
sieht die Satzung drastische 
Maßnahmen vor, die bis zur 
Auflösung des Ortsverbandes 
reichen können!“ mahnt Eric 
Schneider.
Zur Erinnerung: Der Ortsver-
band Bad Berleburg ist mit 
1.300 Mitgliedern der größte 
im Kreisverband Siegen-Ol-
pe-Wittgenstein. Der wiederum 
zählt mit über 36.000 Mitglie-

dern als größter Verband in 
Nordrhein-Westfalen, in Ge-
samtdeutschland rangiert er 
damit auf Platz 4.
Wie gesagt, eine Nachfolge 
für den Vorsitz konnte nicht 
gefunden werden. Aber es 
standen natürlich auch andere 
Wahlen auf der Tagesordnung. 
So wurde Carsten Bernhardt als 
Nachfolger des 2. Vorsitzenden 
Klaus Möldner gewählt. 2. Kas-
sierer wurde Michael Feige, der 
Mike Womelsdorf ablöste. Udo 
Völkel wurde als 2. Schriftführer 
im Amt bestätigt.
Nach 24 Jahren trat auch Rolf 
Treude nicht mehr zur Wahl als 
Vertreter der Behinderten im 
Ortsverband an. Diesen Posten 
hat künftig Henrich Janson inne.
Wenig spannend war die Wahl 
der Kassenprüfer. Kassierer 
Udo Grundmann zeigte sich 
mit der Zusammenarbeit des 
dreiköpfigen Prüferteams so 
zufrieden, dass er erfolgreich 
die Wiederwahl von Burkhard 
Althaus, Gerhard Reber und 
Heiner Belz beantragte.
Am kleinen Kreistag des VdK 
in Finnentrop werden Carsten 
Bernhardt, Carsten Völkel, 
Heinrich Weller und Michael 
Feige als gewählte Delegierte 
teilnehmen. Zu neuen Beisit-

zern im Vorstand des Orts-
verbandes wurden Gerhard 
Knoche und Carsten Völkel 
gewählt. Alle neuen Vorstands-
mitglieder wurden einstimmig in 
ihre Ämter gewählt.
Die üblichen Regularien zeig-
ten die Zeichen einer intakten 
Gemeinschaft, sprich der Ber-
leburger VdK-Familie, auf. Kas-
sierer Udo Grundmann konnte 
von soliden Zahlen berichten, 
Heiner Belz dankte ihm für eine 
lückenlose und jederzeit nach-
vollziehbare Kassenführung. 
Vorstand und Kassierer wurden 
von der Versammlung entlastet. 
Im Rahmen der Jahresberichte 
berichtete Schriftführer Heinrich 
Weller von zahlreichen Aktivi-
täten des Verbandes bzw. des 
Vorstandes.
 
Ehrung für langjährige Mit-

gliedschaft
 
Ein Höhepunkt der Versamm-
lung war der Tagesordnungs-
punkt Ehrungen. Hier konn-
ten die Frauenbeauftragten 
Roswitha Homrighausen und 
Ulla Grebe gemeinsam mit 
Carsten Bernhardt folgende 
Auszeichnungen vornehmen: 
Für zehnjährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt: Michael Fei-
ge, Rüdiger Gotthardt, Ulrich 
Hüster, Wladimir Koch, Gudrun 
Krause, Klaus Krämer, Irmhild 
Krämer, Hans-Dieter Kehrle, 
Klaus Onken, Christoph Ries, 
Dirk Schneider, Petra Schmerer 
und Ingrid Weber auszeichnen.  
25 Jahre gehören Heinz Becker, 
Ina von Domaris, Franz-Josef 
Schöttes, Manfred Siegel und 
Karin Treude dem VdK-Orts-
verband Bad Berleburg.
 

Drei Fahrten sind geplant!
 
Gleich drei Fahrten bietet der 
Ortsverband in diesem Jahr 
seinen Mitgliedern an! So heißt 
das Ziel am 14. Mai Eltville, wo 
unter anderem eine Schifffahrt 
und der Besuch des bekannten 
Rosengartens geplant sind. Am 
19. Juni geht’s nach Fritzlar und 
wieder auf’s Wasser, sprich auf 
den Edersee. Und wem das 
nicht genug ist, der kann am 
7. September beim Besuch der 
Freilichtbühne Hallenberg mal 
in 80 Tagen um Welt reisen.

VdK-Ortsverband sucht dringend einen Nachfolger im Amt des 1. Vorsitzenden

Bad Laasphe. Zum erneuten 
Male schmückt eine Ausstellung 
bunter Werke, diesmal von Karo-
la Gücker, das Foyer des Haus 
des Gastes in Bad Laasphe. 
Nach dem Besuch vieler Mal-
kurse und Malreisen nach unter 
anderem Südtirol, in die Toskana 
oder nach Südschweden widme-
te sie sich ab 2009 verstärkt der 
Aquarell-Malerei. Karola Gücker 

ist Mitglied der Wittgensteiner 
Kunstgesellschaft in Bad Berle-
burg und hat somit schon einige 
Male ihre Werke ausstellen 
können. Wer die Ausstellung 
besichtigen möchte, kann dies 
bis Mittwoch, 20. März, während 
der Öffnungszeiten von Montag 
bis Freitag von 9 Uhr bis 17.30 
Uhr oder samstags von 10 Uhr 
bis 16 Uhr.

Kunstausstellung 
von Karola Gücker 

Karola Gückers Bilder zeigen meistens Landschafts-, Gebäude- 
und Stadtansichten, aber auch Tiere und Einzelobjekte lassen 
sich in der Ausstellung bewundern. (Foto: privat)

Der Wallauer Frauenchor lädt zum ersten Konzert nach der 
Corona Pandemie in die Fritz- Henkel-Halle nach Wallau ein. 
Unter dem Motto „Klangfarben“ präsentieren die Sängerinnen aus 
Wallau am Samstag, 23. März um 19 Uhr eine bunte Palette an 
traditionellen Volksliedern, schwungvollen Spirituals und moderner 
populärer Chormusik. Der Frauenchor vereint mit seinen Gästen, 
dem Männerchor LahnVokal aus Bad Laasphe- Feudingen, Fi-
nalteilnehmer am WDR-Format „Der beste Chor im Westen“ und 
dem gemischten Vokalensemble Akzente aus Siegen, mehrfacher 
Meisterchor und Sing & Swing- Leistungschor alle Chorgattungen 
auf einer Bühne. Alle beteiligten Chöre singen unter der Leitung 
von Michael Blume. Eintrittskarten können im Vorverkauf in 
Wallau bei den Sängerinnen, Der Blumenladen, Hainbachtal im 
Dorf und der Post oder in Feudingen im Landmarkt Knoche er-
worben werden. An der Abendkasse sind ebenfalls Eintrittskarten 
erhältlich. Weitere Informationen gibt es unter www.meinchor.de/
wallauer-frauenchor/aktuell. (Foto: privat)

Frauenchor präsentiert 
neue Klangfarben

Feudingen. Die Aktion „Sau-
bere Landschaft“ in Feudingen 
war voriges Jahr in Feudingen 
ein riesiger Erfolg. „Da läuft es 
mir immer noch vor Freude 
angenehm den Rücken run-
ter“, sagt Rolf Kaden, Vorsit-
zender der Dorfgemeinschaft 
Feudingen. Auch in diesem 
Jahr soll Feudingen und seine 
Gemarkung von Unrat, Müll 
und allen anderen Dingen, die 
in der Natur nichts zu suchen 
haben, befreit werden. Alle 
Feudinger dürfen sich am 
Samstag, 20. April, beteiligen 
und mithelfen, das Dorf zu 

reinigen. Treffpunkt ist um 
10 Uhr die Volkshalle in Feu-
dingen. Mitgebracht werden 
sollten Arbeitshandschuhe 
und Warnwesten. Ausreichend 
Müllsäcke stellt der Bauhof zur 
Verfügung. Gut wäre auch, 
wenn Autos oder Traktoren mit 
Anhänger vorfahren würden. 
Anschließend stehen für alle 
Helfer, ob jung oder alt, im 
Freibad eine kleine Stärkung 
und ein paar erfrischende 
Getränke zur Verfügung. Die 
Organisatoren um Ortsvorste-
her Werner Treude und Rolf 
Kaden würden sich freuen.

Feudingen putzt sich 
auch diesmal heraus

Erndtebrück. Das Team vom 
Reparatur-Café Erndtebrück 
bzw von Wittgenstein im Wandel 
lädt wieder ein zum Repara-
tur-Café: Am Samstag, 16. März, 
werden in der Zeit von 9 bis 12 
Uhr Elektro- und Nähreparatu-
ren sowie Fahrradreparaturen 
angeboten. Das Reparatur-Café 
findet auch weiterhin im Gemein-
deraum der katholischen Kirche 

in Erndtebrück, Birkenweg 2, 
statt. Für die Elektro- und Näh-
reparaturen ist spätestens um 
11 Uhr Annahmeschluss. Für die 
Fahrradreparaturen wird um vor-
herige telefonische Anmeldung 
gebeten, damit Rücksprache mit 
dem Reparatur-Profi gehalten 
werden kann. Eine Anmeldun-
gen erfolgen unter (02759) 
2149 560. 

Das Reparatur-Café 
Erndtebrück im März

Erndtebrück. Frisch – fromm - 
fröhlich – frei – so begrüßt die 
SGV Abteilung Erndtebrück mit 
einer Seniorenwanderung am 
Mittwoch, 20. März, den Frühling. 
Dazu wird sich um 13 Uhr bei 
den Schirmen am Alten Rathaus 
getroffen. Die 5 km lange Wande-
rung führt  zum Café Afflerbach, 
wo ein gemütlicher Nachmittag 
verbracht wird.

Den Frühling 
erleben

Wingeshausen. Das nächste 
Treffen der Strick-Gruppe des 
Dorfvereins Aue-Wingeshau-
sen steht an: Am kommenden 
Montag, 18. März, von 15 bis 
17 Uhr wird im Gemeindehaus 
in Wingeshausen gestrickt. Die 
Gruppe freut sich immer über 
Neuzugänge. Ansprechpartne-
rin im Dorfverein ist Elfriede 
Fischer, Tel. (0 27 59) 6 77.

Es wird wieder 
gestrickt
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Bad Laasphe. Bereits seit 24 
Jahren existiert die erfolgreiche 
Leichtathletikabteilung und 
nimmt sowohl an regionalen 
als auch überregionalen Wett-
kämpfen teil. Die neuen Trikots 
wurden nun offiziell an die 
Leichtathletikabteilung des TV 
Laasphe 1863 e.V. übergeben 
und sorgten für strahlende 
Gesichter bei den jungen 
Sportlerinnen. Den Teamgeist 
stärken durch einen einheitli-
chen Auftritt, dachten sich die 
Eltern Violeta und Florian Henk 
und nahmen Kontakt zur Firma 
Schneiderbau auf. Durch das 

großzügige Sponsoring von 
Schneiderbau GmbH können 
die Leichtathleten nun mit Stolz 
und Selbstbewusstsein bei 
ihren nächsten Wettkämpfen 
antreten. Die Unterstützung 
durch lokale Unternehmen wie 
Schneiderbau ist für Vereine 
wie den TV Laasphe 1863 e.V. 
von großer Bedeutung und trägt 
dazu bei, dass der Sport in der 
Region gefördert wird. Dennis 
Schneider zeigte sich beein-
druckt von der Gruppenstärke: 
„Wir sind froh, dass wir in den 
schwierigen Zeiten, die Kinder 
glücklich machen können. Auch 

wir in unserem Unternehmen 
legen sehr viel Wert darauf 
einheitlich gekleidet zu sein, 
um den Teamgedanken zu 
stärken.“ Die Abteilungsleite-
rin Ricarda Wied-Bernshau-
sen  bedankt sich herzlich 
bei der Familie Henk und 
den Geschäftsführern Andre 
und Dennis Schneider für ihr 
Engagement und ihre Unter-
stützung. Gemeinsam werden 
sie weiterhin daran arbeiten, 
die Leichtathletikabteilung zu 
fördern und den Kindern und 
Jugendlichen eine sportliche 
Perspektive zu bieten.

Schneiderbau GmbH
 sponsort TV Laasphe 

Aus der Geschäftswelt:

Durch das großzügige Sponsoring von Schneiderbau GmbH können die Leichtathleten nun mit 
Stolz und Selbstbewusstsein bei ihren nächsten Wettkämpfen antreten. (Foto: privat)

Bad Laasphe. AB, HC, KA und 
RÜD - die Nummernschilder an 
den Autos auf dem Parkplatz 
hinterm Laaspher Radiomuseum 
wiesen am Samstagmorgen un-
ter anderem nach Bayern, Sach-
sen, Baden-Württemberg und 
Hessen. Knapp zwei Dutzend 
Helferinnen und Helfer hatten 
sich nach Wittgenstein einladen 
lassen, um aus dem Gebäude 
an der Bahnhofstraße vor allem 
Schriftstücke und Schaltpläne 
abzuholen. Nachdem die Stadt 
Bad Laasphe den Vertrag für 
das Radiomuseum im Juni 2022 
gekündigt hatte und im März 
2023 das Gebäude aufgrund 
der langen Mängelliste eines 
Brandsachverständigen kom-
plett für den Besucherverkehr 
geschlossen werden musste, 
geht es nun darum, möglichst 
viel aus dem Gebäude für die 
interessierten Fachleute zu 
erhalten.
Das Team, das in Bad Laas-
phe war, gehörte größtenteils 
zur GFGF. Die „Gesellschaft 
der Freunde der Geschichte 
des Funkwesens“ ist ein ein-
getragener Verein, der 1978 
entstanden ist und heute rund 
2000 Mitglieder zählt, aus 
Deutschland, anderen europä-
ischen Ländern und sogar aus 

Übersee. Karton nach Karton 
wurde an dem Samstag aus dem 
Gebäude herausgetragen, auf 
dem Parkplatz im Hof wartete 
ein 7,5-Tonner-Lkw. Nur langsam 
sah man Veränderungen in dem 
großen Gebäude, wo auch der 
letzte Quadratzentimeter für 
Vitrinen, weitere Möbel, Plakate, 
Ordner, Fernsehgeräte, Platten-
spieler und Musikboxen sowie 
Radios, Radios und nochmal 
Radios genutzt wurde. Aber die 
Binsenweisheit „Viele Hände, 
schnelles Ende“ funktionierte 
auch an diesem Tag.
Daniel Reuß war ebenfalls nach 
Bad Laasphe gekommen. Er ist 
beim Förderverein „Internationa-
les Radiomuseum Hans Necker“ 
für die Laaspher Stadtverwaltung 
inzwischen erster Ansprechpart-
ner. Seine Gefühle bei der Aktion 
waren zweischneidig: Zum einen 
blickte er traurig auf das Ende 
des Laaspher Radiomuseums, 
zum anderen war er dankbar, 
dass es bei der Mammutaufga-
be, das Radiomuseum bis zum 
Jahresende 2024 zu räumen, 
nun wenigstens „halbwegs 
vorangehe“. Dabei helfe es, 
dass man die über Jahrzehnte 
gesammelten Objekte gern in 
die guten Hände von Experten 
abgebe, wie jetzt bei der Über-

gabe an die GFGF.
Als GFGF-Vorsitzender schätzte 
Ingo Pötschke, dass man fünf 
bis sechs Tonnen Material aus 
Bad Laasphe ins Archiv der 
Gesellschaft der Freunde der 
Geschichte des Funkwesens 
nach Hainichen in Sachsen 
mitgenommen habe. Dabei ging 
es vornehmlich um Papier und 
Papiere: 800 Bücher, gut fünf 
laufende Meter Zeitschriften, 
bis zu 20 laufende Meter an 
Service-Unterlagen und Schalt-
plänen, so die Schätzungen des 
Vorsitzenden. Auch wenn all das 
nun erstmal gründlich im Detail 
gesichtet werden muss, fiel Ingo 
Pötschkes Urteil über das Mate-
rial eindeutig aus: „wunderbare 
Dinge, die im Archiv fehlten“. 
Dabei lobte er ausdrücklich die 
Unterstützung durch die Stadt 
Bad Laasphe. 
Laasphes Bürgermeister Dirk 
Terlinden war seinerseits dank-
bar erfreut darüber, dass die 
Aktion im Radiomuseum statt-
gefunden hatte und gut über 
die Bühne gegangen war. Das 
sei ein wichtiger Fortschritt in 
Richtung der notwendigen Re-
novierung. Er sei froh, dass die 
abgeholten Materialien so für die 
Nachwelt in einer guten Weise 
erhalten werden könnten.

Tonnenweise Papier 
aus dem Radiomuseum

Vorsitzender Ingo Pötschke (vorn in der Bildmitte) freute sich bei der Aktion im Laaspher Radiomu-
seum über viel Unterstützung aus der Gesellschaft der Freunde der Geschichte des Funkwesens 
und über das Engagement der Stadt Bad Laasphe. (Foto: privat)

Erndtebrück. Am vergange-
nen Wochenende fand die 
Jahreshauptversammlung des 
Rassengeflügelzüchtervereins 
1919 e.V. im gemütlichen Am-
biente des Restaurants „Bau-
er‘s“ in Erndtebrück statt. Die 
Mitglieder versammelten sich, 
um einen Rückblick auf das 
vergangene Jahr zu werfen und 
einen Ausblick auf kommende 
Aktivitäten zu geben.
Der Vorsitzende des Vereins, 
Ingo Dietrich, begrüßte die 
Anwesenden herzlich und 
eröffnete die Versammlung im 
Rahmen des 105. Vereinsjah-
res. In seiner Eröffnungsrede 
betonte er die fortwährende 
Bedeutung der Auseinander-
setzung mit der Vogelgrippe 
und informierte die Mitglieder 
über geplante Termine für das 
kommende Jahr. Besonders 
hob er das bevorstehende 
Stünzelfest am Samstag, 8. 
Juni, sowie die Kreisverbands-
schau am Wochenende vom 
23. bis 24. November hervor. 
Ein besonderer Dank wurde 
dem Erndtebrücker Schüt-
zenverein ausgesprochen, 
der die Schützenhalle für die 
Veranstaltungen des Vereins 
zur Verfügung stellt.
Der Zuchtwart Arndt Six präsen-
tierte den Mitgliedern in seinem 
Bericht stolz die züchterischen 
Leistungen des vergangenen 
Jahres. Auf Landes-, Kreis- und 

Lokalschauen konnte der Verein 
beachtliche Erfolge verzeich-
nen. Besonders erfreulich war 
die Tatsache, dass der Kreisver-
bandsmeister aus den eigenen 
Reihen stammt und den Namen 
Felix Afflerbach trägt. Auch 
die Jugendabteilung unter der 
Leitung von Jugendwart Felix 
Afflerbach konnte auf den Kreis- 
und Lokalschauen mit großem 
Erfolg punkten. Zusätzlich steht 
den jungen Mitgliedern noch ein 
Ausflug in einen Freizeitpark 
bevor, der die Gemeinschaft 
weiter stärken soll.
Neben den Berichten standen 
auch Wahlen auf dem Pro-
gramm der Versammlung. Die 
Positionen des Kassierers, des 
Gerätewartes und des zweiten 
Schriftführers wurden dabei 
mit Michael Walczok, Achim 
Battenfeld und Karl-Heinz Rath 
erfolgreich bestätigt.
Auch Ehrungen standen bei 
der Versammlung auf dem 
Programm. Frank Treude er-
hielt die Ehrung BDRG silber, 
Klaus Krüger LV gold. Auch 
für langjährige Mitgliedschaf-
ten wurden wieder Mitglieder 
geehrt: Kathrin Belz-Dietrich 
(25 Jahre), Axel Föllmer (25 
Jahre), Martin Iacono
(25 Jahre), Joachim Dietrich 
(40 Jahre), Gerd Homrighausen 
(40 Jahre), Karl-Wilhelm Pfeil 
(40 Jahre) und Ernst-Ludwig 
Völkel (40 Jahre). Zusätzlich 

wurde Fritz Lange während der 
Jahreshauptversammlung zum 
Ehrenmitglied ernannt, was die 
Wertschätzung und Anerken-
nung für sein langjähriges En-
gagement und seine Verdienste 
um den Verein unterstreicht. Die 
großen Preise der Lokalschau 
wurden wie folgt vergeben: Ver-
einsmeister Senioren: Jürgen 
Saßmannshausen mit Federf.
Zwerge zitronenporzellanfbg.; 
Vereinsmeister Jugend: Eric 
Meinold mit Zwerg-Wyandotten 
gestreift; Leistungspreis Was-
sergeflügel: Uwe Afflerbach mit 
Hochbrutflugenten wildfarbig; 
Leistungspreis Große Hühner: 
Dirk Balz mit Barnevelder 
schwarz; Leistungspreis Zwer-
ghühner: Roland Boshof mit 
Bielefelder Zwerg-Kennhühner 
kennsperber; Leistungspreis 
Tauben: Hans-Georg Lange mit 
Altdeutsches Mövchen weiss; 
Leistungspreis Jugend: Eve 
Krüger mit Zwerg Wyandotten 
- silberfarbig-gebändert;
Insgesamt kann der Rassenge-
flügelzüchterverein 1919 e.V. 
auf eine erfolgreiche Jahres-
hauptversammlung zurückbli-
cken, die einmal mehr die Lei-
denschaft und das Engagement 
der Mitglieder für ihr Hobby 
unterstreicht. Mit viel Vorfreude 
und Optimismus blickt man nun 
auf die kommenden Veranstal-
tungen und Herausforderungen 
des neuen Jahres.

Rassengeflügelzüchter
treffen sich zur JHV

(v.l.) Dirk Balz, Hans-Georg Lange, Heinz Rudi Treude, Fritz Lange, Roland Boshof, Eric Mainold, 
Felix Afflerbach, Vors. Ingo Dietrich, Arndt Six, Klaus Krüger, Jürgen Saßmannshausen. (Foto: Verein)
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In stiller Trauer

Regina und Erich Dreisbach
Kerstin und Lothar Hedrich

Irene Mix

Ein Mensch, der uns verlässt, 
ist wie eine Sonne, die versinkt. 

Aber etwas von ihrem Licht
bleibt immer in unseren Herzen zurück.

Unvergessen!

* 16. Dezember 1934   
† 17. Januar 2024

Herzlichen Dank für viele tröstende Worte und Umarmungen, 
für Blumen und Geldzuwendungen und alle Zeichen der Liebe, 
Freundschaft und Anteilnahme.
Es waren Augenblicke, die uns Trost schenkten und es erfüllt 
uns mit Freude, dass wir unsere Mutter gemeinsam mit Euch in 
liebevoller Weise verabschieden konnten.

Ein besonderer Dank gilt auch unserem Pfarrer Jaime Jung, 
dem Bestattungshaus Bernshausen und der Gaststätte Bauers. 

und Familien

Birkelbach und Rinthe, im März 2024

Statt Karten

geb. Saßmannshausen

Nachruf

Herrn Günter Homrighausen

OSTERRATH GmbH & Co. KG
Verbindungstechnische Präzision

Wir nehmen Abschied von unserem ehemaligen Mitarbeiter

Bad Laasphe-Saßmannshausen, im März 2024

der am 06.03.2024 im Alter von 68 Jahren verstorben ist.

Herr Homrighausen wurde während seiner jahrzehntelangen Betriebszugehörigkeit 
als fleißiger und zuverlässiger Mitarbeiter geachtet und geschätzt. 
Durch sein stets freundliches und hilfsbereites Wesen war er bei Vorgesetzten, 
Kollegen und Kolleginnen gleichermaßen beliebt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Traurig nehmen wir Abschied von

Werner Daus
* 16. 1. 1940              † 2. 3. 2024

Gabi, Harald und Renate
Angelique, Jessica, Mandy und Lukas

sowie unsere helfenden Engel

57319 Bad Berleburg-Raumland, Weststraße 12

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Traueranschrift: Gabi Daus, Karl-Marx-Straße 110, 12529 Schönefeld

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Familienkreis statt.

geb. Müller
Helga Richstein

Denn so hat Gott die Welt geliebt, 
dass er seinen eingeborenen Sohn gab, 
damit jeder, der an ihn glaubt,
nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben hat.

In stiller Trauer

* 20. Oktober 1947   † 8. März 2024

Johannes 3 Vers 16

Otto Richstein  
Thorsten Richstein mit Silke Althaus
Heiko Richstein 
Heinrich Müller mit Familie

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner lieben Ehefrau, 
unserer lieben Mutter und Schwester

Traueranschrift: Otto Richstein, Grobelweg 3, 57339 Erndtebrück

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, dem 15. März 2024, 
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Womelsdorf statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.
Nach der Beisetzung gehen wir still auseinander.

Statt Karten

Berghausen. Am Mittwoch, 28. 
Februar, erlebte die Dorfjugend 
Berghausen einen bedeutsamen 
Moment, als sie im Rahmen ihres 
alljährlichen „Bärengehens“ die 
Spendenübergabe vollzog. In 
diesem Jahr erhielt die Grund-
schule Berghausen die Unter-
stützung, und die Spende in 
Höhe von 1.000€ wurde symbol-
isch von Vorstandsmitgliedern 

der Dorfjugend überreicht. Die 
Vertreterinnen der Grundschule, 
Daniela Belz und Andrea Rath, 
nahmen die großzügige Geste 
auf dem Schulhof entgegen. 
Die Dorfjugend Berghausen 
zeigte sich engagiert und über-
reichte die Spende inmitten 
einer herzlichen Atmosphäre. 
Der Spendenbetrag von 1.000€ 
wird zweifellos dazu beitragen, 

die Bildungseinrichtung in ihren 
vielfältigen Belangen zu unter-
stützen. Während der feierlichen 
Übergabe war der genaue Ver-
wendungszweck der Spende 
noch nicht bekannt. Dennoch 
steht fest, dass die Dorfjugend 
Berghausen mit ihrem finanziel-
len Beitrag einen wertvollen Be-
itrag für die Grundschule leistet.

Spendenübergabe an die 
Grundschule Berghausen

Auf dem Schulhof der Grundschule überreichten Vorstandsmitglieder der Dorfjugend Berghausen 
einen großzügigen Spendenbetrag an die Grundschule. (Foto: privat)

Rückershausen. Am Sonntag, 
3. März, fand im Dorfgemein-
schaftshaus Rückershausen 
das zweite große „Dorffrüh-
stück“ statt. Interessierte 
Einwohner konnten sich vorab 
dazu anmelden. Nachdem zum 
Auftakt im vergangenen Jahr 
die 60 Plätze schnell vergriffen 
waren, wurde die Kapazität 
auf 70 Plätze erhöht. „Auch 
diese Plätze waren innerhalb 
von 24 Stunden vergriffen, das 
zeigt wie groß das Interesse ist 

und freut uns natürlich sehr. 
Mehr geht aber nun auch nicht 
mehr ohne Anbau “, so der 
erste Vorsitzende Mirko Bern-
shausen. Bereits am Vorabend 
wurden erste Vorbereitungen 
getroffen und auch am Sonntag 
trafen sich die Mitglieder der 
Dorfgemeinschaft bereits um 
7.30 Uhr um das reichhaltige 
Buffet für den Start um 9.30 
Uhr herzurichten. Es gab 
Hausmacherwurst, gekochte 
Eier und frisch zubereitetes 

Rührei mit Bacon, mehrere 
Käse- und Wurstplatten sow-
ie Gemüse süßen Aufstrich 
und Nachtisch. Neben Kaffee 
wurde auch Sekt, Orangesaft 
sowie Kakao geboten – für 
jeden also mehr als genug 
Auswahl. „Von ganz jung bis 
alt war wirklich alles vertreten 
und wir sind wieder rundum 
zufrieden – das Dorffrühstück 
ist schon ein fester Bestandteil 
in unserer Jahresplanung“, so 
das Resümee des Vorstandes.

Zweites Dorffrühstück 
der Dorfgemeinschaft

Es gab Hausmacherwurst, gekochte Eier und frisch zubereitetes Rührei mit Bacon, mehrere Käse- 
und Wurstplatten sowie Gemüse süßen Aufstrich und Nachtisch. (Foto: privat)
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In stiller Trauer
5. Jahresgedächtnis

Deine Kinder
Burkhardt, Hans-Peter,
Andreas und Wolfgang

* 27.01.1943
† 15.03.2019

Brunhilde 
Simon

(Menn´s Bruni)

Margret Strickhausen geb. Henk
* 22. 8. 1925                                  † 9. 3. 2024

In Liebe und Dankbarkeit für eine lange gemeinsame Zeit, geprägt von ihrer liebevollen
Fürsorge und Hilfsbereitschaft nehmen wir traurig Abschied.

57319 Bad Berleburg, Am Gehre 13

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 22. März 2024, um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle Bad Berleburg statt.

Statt Karten

Ich bin das Licht der Welt, wer an mich glaubt,
der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern
wird das Licht des Lebens haben.
Joh. 8, 12

Gutes und Barmherzigkeit
folgten mir mein Leben lang.
Psalm 23

Dr. Gerd Strickhausen
Dr. Nina Strickhausen-Bode
Jantje Bode

Christian Strickhausen
Christina Strickhausen
Jan Strickhausen

Friedrich Strickhausen und alle Verwandten

Am Ende eines langen Lebens nehme ich Abschied
von dieser Welt und allen meinen Freunden, von meiner

lieben Familie, Verwandten und Bekannten.
Ich danke allen, die mir Freundschaft und Hilfsbereitschaft

erwiesen haben und dadurch mein Leben manchmal erleichterten.
Allen wünsche ich von Herzen Gottes Segen und Beistand.

„Lebt wohl! Und in Frieden“, sagt Euch

Wenn sich meine Augen schließen und meine Hände können nichts mehr tun,
dann sollen keine Tränen fließen, hab gern gelebt, hab Euch geliebt, nun möcht' ich ruh'n.

Die Welt ist schön und mein Leben war schön und erfüllt,
wenn auch nicht immer leicht.

Ein Jahr ohne Dich,

Danke Papa, für den Weg, 
den Du mit uns gegangen bist.

Danke, dass es Dich gab.

Danke für deine Nähe, 
die uns Geborgenheit gab.

Semiola, Sarah, Sonja
und Mama mit Finn

Danke für die Hand, 
die uns so hilfreich war.

Erndtebrück.  Zuf r ieden 
schauen die Verantwortlichen 
des Schießvereins Erndte-
brück auf eine ungewöhnliche 
Premiere zurück. Erstmals 
fand auf Einladung der Ernd-
tebrücker Sportschützen eine 
Lesung in ihrem Vereinsheim 
„Am Fuchsrain“ statt. Als Gast 
konnte kein geringerer als der 

bekannte Krimi-Autor Wolf-
gang Breuer begrüßt werden. 
Guido Schneider, Vorstand-
smitglied des 300 Mitglieder 
starken Vereins, begrüßte 
den Autoren vor 30 Gästen, 
die gerne den Ausführungen 
des gebürtigen Berghäusers 
lauschten. Der in Baden-
Baden wohnende Exil-Witt-

Wolfgang Breuer
am Fuchsrain

Wolfgang Breuer signiert nach der Lesung noch zahlreiche Bücher 
am Fuchsrain. (Foto: Verein)

genstein hatte seinen Krimi 
„Wisent-Wahn“ im Gepäck, 
der in der aktuellen Wisent-
diskussion zwar keine direkten 
Parallelen findet, aber durch 
seine genaue Beschreibung 
der Aufregung um die großen 
Säuger die Zuhörer rundweg 
begeisterte. Ob toter Paarhufer 
oder ein Leichenfund eines 
Menschen – die Geschichte 
fesselte die Zuhörerinnen 
und Zuhörer, von denen nicht 
wenige erstmals im Fuchsrain 
waren. Der Erfolg der Lesung 
hat den Vorstand des Vereins 
dazu veranlasst, sich nach ein-
er Lesung für das kommende 
Jahr umzuschauen. „Wenn wir 
mit einer Kulturveranstaltung 
die Menschen begeistern kön-
nen, stehen wir gerne parat“, 
untermauerte dann auch Guido 
Schneider, der bereits eine 
weitere Lesung im Blick hat.

Rinthe. Am 17. Februar trafen 
sich die Freien Schützen „Edel-
weiß“ Rinthe zur Jahreshaupt-
versammlung bei „Gederts“, 
der ehemaligen Pension Hom-
righausen. Dazu begrüßte der 
Vorsitzende Heinrich Menn alle 
anwesenden Mitglieder und gab 
einen kurzen Rückblick auf die 
Historie des 2006 gegründeten 
Vereins. Er betonte, dass sich 
der Verein und das Schützenfest 
bislang dadurch bewährt haben, 
gern auch mal Dinge anders 
zu machen als traditionellere 
Vereine und man sich dieses 
Jahr wieder für eine Neuerung 
im Ablauf des Schützenfestes 
entschieden hat. In ihren Berich-
ten gaben Schriftführerin Laura 
Meyer-Böhl und Kassierer David 
Menn einen Überblick über die 
Tätigkeiten und Finanzen des 
vergangenen Jahres in dem 195 
Mitglieder großen Verein.

Als Kassierer wurde David Menn 
wiedergewählt. Katja Hoffmann 
stand nach langjähriger Amtszeit 
nicht länger als Insignienwart zur 
Wahl und wurde mit einem Prä-
sent verabschiedet. Als Nachfol-
ger wurde Felix Afflerbach ein-
stimmig gewählt. Kassenprüfer 
Paul Saßmannshausen schied 
nach zwei Jahren aus. Auf ihn 
folgt Pierre Sonneborn.
Nach den Wahlen gab es einen 
Ausblick auf die anstehenden 
Termine im Jahr 2024. So steht 
etwa am Samstag, 6. April, 
eine Frühjahreswanderung 
nach Schüllar an. Natürlich 
stehen auch wieder Besuche der 
Schützenfeste der befreundeten 
Vereine in Hemschlar und Leim-
struth an. Auch eine eintägige 
Herbstfahrt wird noch geplant.
Zudem will man auch in diesem 
Jahr den befreundeten Tambour-
corps „Wittgenstein“ Dotzlar bei 

ihrem 100-jährigen Jubiläum am 
18. und 19. Mai als Thekenteam 
unterstützen.
Ein besonderes Ereignis wird 
natürlich das Schützenfest 
sein, das am Wochenende von 
Freitag, 12. Juli, bis Samstag, 
13. Juli, stattfinden wird. Dabei 
wird es auch einige Neue-
rungen geben. So werden an 
dem Freitag neben dem MGV 
„Einigkeit“ Bands wie Expera, 
Wreckaged, JPP und Bogga zu 
hören sein. Karten dazu wird 
es im Vorverkauf geben, die 
auch zum Eintritt am Samstag 
berechtigen. Am Samstag wird 
das Vogelschießen um 13 Uhr 
beginnen. Gegen Abend wird 
das Schützenkönigspaar mit 
dem Tambourcorps „Wittgen-
stein“ Dotzlar abgeholt und ab 
etwa 20 Uhr beginnt dann die 
Rinther Schützennacht mit den 
„Streetkings“ aus Dortmund.

Freie Schützen „Edelweiß“ 
Rinthe treffen sich
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Familien Anzeigen

Lieber Reinhard
60 Jahre sind es wert,

dass man Dich besonders ehrt,
darum wollen wir Dir sagen, 

es ist schön, dass wir Dich haben!

Susanne, Yvonne & Marcus mit Tessa, 
Willi, Regina, Madlen, Aileen & Konstantin

Alles Liebe und Gute zum 60. Geburtstag
wünschen Dir von ganzem Herzen

14.03.2024

Aus gesundheitlichen Gründen, möchte ich 

meinen 80. Geburtstag
am 14. März nicht feiern.

Ich bitte um Verständnis.

Wingeshausen

Ursula Beuter

Gutscheinbuch
Jetzt wieder 

bei uns erhältlich!

Erhältlich: Wittgensteiner Wochenpost, Ederstrasse 8, Bad Berleburg

Holen Sie sich das neue

Sparen Sie richtig viel!Sparen Sie richtig viel!
TOP 2für1-, Wert- und 
Rabatt-Gutscheine aus 
Gastronomie, Freizeit 
und Kultur.

TOP 2für1-, Wert- und TOP 2für1-, Wert- und 
Rabatt-Gutscheine aus •

nur €nur €21,90 21,90 21,90 21,90 
Gültigkeit der Gutscheine bis 28.02.2025!

Am Donnerstag, den 28.03.2024 um 20.00 Uhr findet im 
Dorfgemeinschaftshaus Birkefehl die Jahreshauptversammlung 

der Jagdgenossenschaft Birkefehl statt.
Tagesordnung:

1.   Eröffnung und Begrüßung
2.   Jahresbericht
3.   Kassenbericht
4.   Entlastung des Vorstandes und des Kassierers
5.   Neuwahl eines Kassenprüfers
6.   Beschlussfassung des Haushaltsplanes 2024/2025
7.   Verschiedenes

Der Vorstand

Unseren lieben Eltern und Großeltern

Marianne & Paul 
Achenbach
Vor 50 Jahren, 

fest entschlossen, habt 
euer Ja-Wort ihr gesprochen. 
Habt stets den richtigen Weg 
gefunden in schönen, wie in 
schweren Stunden. Für die 

Zukunft wünschen wir euch 
Gesundheit, Glück und 

Zufriedenheit, damit ihr uns 
noch lange erhalten bleibt.

Benfe, März 2024

Zur Goldenen Hochzeit am 15.03.24
gratulieren von ganzem Herzen

Alexandra & Timo, Sascha & Sabrina,
Michelle & Kevin
Janina & Julian
Celina & Tom

Neue Projekte 
beim Jugendförderverein

(Fortsetzung von Seite 1)
Gewinnausschüttung trotz zahl-
reichen Wolkenbrüchen: Dies 
spiegelt sich in der Gewinnaus-
schüttung wieder: 14.400 Euro 
können in diesem Jahr an 33 
beteiligte Vereine und Institu-
tionen ausgeschüttet werden. 
„Leider hat es der Wettergott 
im vergangenen Jahr trotz der 
beliebten Formate nicht immer 
gut mit uns gemeint, aber wir 
sind trotzdem in der Lage, den 
beteiligten Vereinen etwas Gutes 
zu tun“, so Holger Saßmanns-
hausen. Sowohl BLB Live als 
auch die Sommernachtsparty 
wurden von starken Regenfällen 
begleitet, eine Veranstaltung 
musste sogar abgesagt werden. 
Mit dem Regio-Markt ist in 2023 
eine neue, zukunftsfähige Reihe 
gestartet. Der Indoor-Hüpftag, die 
KNAX Poolparty und das KNAX 
Spielfest haben hunderte Kinder 
angelockt. Nach Dorfjubiläen, 
Woll- und Brotmarkt und dem 
traditionellen Umzug zu Sankt 
Martin rundete der Berleburger 
Weihnachtstreff das Veran-
staltungsjahr bestens ab. Das 
Engagement des Jugendförder-
vereins geht jedoch weit über die 
beliebten Veranstaltungen und 
die Vermietung des Materialpools 
hinaus. So hat die Initiative „Per-
spektive Bad Berleburg“ zahlrei-
che Neubürger begrüßen dürfen. 
„In den letzten Jahren konnten 
wir etliche erfolgreiche Beispiele 
von Familien und Einzelpersonen 
sehen, die ihren Weg zurück 
nach Bad Berleburg gefunden 
haben. Und dazu gehört in ers-
ter Linie, dass man sich in der 
neuen alten Heimat auch von 

Anfang an wieder wohlfühlt“, so 
Holger Saßmannshausen. Unter 
perspektive-blb.de gibt es für 
Interessierte ein breites Angebot 
an Informationen und eine Ver-
anstaltungsübersicht.Während 
der Betrieb der Schulkantine 
des Johannes-Althusius-Gymna-
siums leider eingestellt werden 
musste, blickte die durch den 
Jugendförderverein betriebene 
Kantine im Schulzentrum auf 
dem Stöppel jedoch auf ein er-
folgreiches Geschäftsjahr 2023 
zurück.

Update zum „Gemeinschafts-
zentrum am Sengelsberg“

Personell verstärkt den Jugend-
förderverein zukünftig Jan Hen-
kel, der als Beisitzer Franziska 
Schneider ablöst. Die Ämter für 
Holger Saßmannshausen als 
Vorsitzender, Sandra Janson 
als Geschäftsführerin sowie die 
Beisitzer-Posten von Colette Sie-
bert und Dominik Bernshausen 
wurden für eine weitere Periode 
bestätigt. Björn Homrighausen 
ersetzt Bettina Born als Kassen-
prüfer. Zudem strebt der Verein 
eine Satzungsänderung an, die 
die Beschränkung auf maximal 
5 Beisitzer aufhebt, um personell 
für anstehende Projekte und 
Initiativen mehr Rückhalt zu 
gewinnen und den Verein fit für 
die Zukunft zu machen.
Pläne für das „Gemeinschafts-
zentrum am Sengelsberg“ im-
mer konkreter. Derzeit laufen 
Gespräche zur Finanzierung 
der Restfinanzierungslücke – 20 
Prozent der Gesamtbaukosten in 
Höhe von 1,76 Millionen Euro, 

welche durch die beteiligten 
Vereine Jugendförderverein, 
dem Heimatverein für Landwirt-
schaft und Brauchtum sowie 
der Kyffhäuser Kameradschaft 
aufgebracht werden muss. Der 
Hallenbau neben dem „Museum 
am Rothaarsteig“ soll einerseits 
als Veranstaltungsfläche für 
die örtlichen Vereine dienen, 
andererseits dem großen Mate-
rialpool des Jugendfördervereins 
eine neue, großzügige Heimat 
schenken.

Die Naturhelden erobern 
Wittgenstein

In den kommenden Wochen wer-
den die heimischen Kindergärten 
und Schulen über die brandneue 
Initiative „Naturhelden – Schüt-
zen, worauf wir leben“ informiert. 
Jedes Kind kann dabei schon 
mit kleinen Dingen im Alltag 
wie die Verwendung von Mehr-
weg, Stromsparmaßnahmen im 
Haushalt oder dem Säen von  
Blumensamen ein aktiver Teil 
des Umweltschutzes werden. 
Bei mindestens 10 erfüllten Maß-
nahmen erhält man dann einen 
„Naturheldenstempel“. Je mehr 
Karten abgestempelt werden, 
umso größer kann die geplan-
te Baumpflanzaktion werden. 
Weitere Infos dazu gibt es unter 
naturhelden-wittgenstein.de.

EM-Public Viewing auf den  
Dörfern – jetzt bewerben

„Seit der Gründung im Jahr 
2005 selbstverständlich ist die 
Kooperation mit der Stadt Bad 
Berleburg und der Stadtjugend-

pflege. Viele unsere Ideen lassen 
sich nur gemeinsam Umsetzen“, 
so Holger Saßmannshausen. 
Beispielhaft dafür ist die neue, 
mobile Skateanlage des Ju-
gendfördervereins, die ihre Tour 
mit der Stadtjugendpflege über 
die Dörfer machen wird und 
als Bestandteil des Material-
pools sogar für private Zwecke 
buchbar sein wird. Diese feiert 
neben der neuen Hüpfburg beim 
Indoor-Hüpftag am 23. März ihre 
große Premiere. Die Baumaß-
nahmen auf dem Marktplatz 
bringen Abwechslung in den 
diesjährigen Veranstaltungska-
lender. Erstmals findet BLB Live 
während der Sommerferien auf 
dem Schulhof des Johannes-Alt-
husius-Gymnasiums statt   - am 
4. Juli gibt es dort mit dem 
„Blasorchester Bad Berleburg“ 
der Musikschule Wittgenstein 
und der Schulband des Jo-
hannes-Althusius-Gymnasiums 
ein BLB Live-Debüt der ganz 
besonderen Art – danach wird 
jeden Donnerstag wöchentlich 
der Schulhof gerockt. Die KNAX 
Poolparty am 5. Juli wird dann die 
Sommerferien offiziell einläuten. 
„Wenn wir schon den Marktplatz 
nicht haben, bieten wir das Public 
Viewing der Europameisterschaft 
unseren Dörfern an“, kündigt 
Holger Saßmannshausen an. 
Gefeiert wird das Ferien-Finale 
dann am 17. August wie gewohnt 
im Rathausgarten – erst beim 
KNAX Spielfest, später bei der 
großen Sommernachtsparty. Be-
reits jetzt sollte man sich den 5. 
Oktober im Kalender markieren, 
denn dann wird der große Witt-
gensteiner Heimattag stattfinden.

Bad Berleburg. Ein Erdmänn-
chen und ein Pinselohrschwein 
– „Tafiti und Pinsel“. Der eine 
kann und will ohne sein geliebtes 
Kuschelkissen nicht einschlafen, 
der andere ist eher ängstlicher 
Natur. Beide müssen hinaus, 
um „Tafitis“ kuschelweiches 
Lieblingsstück wiederzufinden. 
Und das mitten in der Nacht. Sie 
suchen bei der Ameisenarmee 
und der verliebten Eule, begeg-
nen dem trampelnden Nashorn 
und dem gefräßigen Leoparden 
– der sie natürlich fangen will. 
Auch „King Kofi“, den König der 

Tiere, muss das Duo überlisten, 
um das Kuschelkissen wieder-
zufinden. Ob das gelingt? Im 
Kindertheater „Tafiti und Pinsel“ 
gibt es die Auflösung. Dieses 
findet am Montag, 8. April, um 
15 Uhr im „Dritten Ort – Bücherei 
der Zukunft“ statt. Die Aktion ist 
eine Kooperation zwischen der 
Kulturgemeinde Bad Berleburg 
und der Stadt Bad Berleburg. 
Tickets gibt es ab sofort im 
„Dritten Ort – Bücherei der Zu-
kunft“ in Bad Berleburg oder in 
der Tourist-Info am Marktplatz 
in Bad Berleburg.

Abenteuer mit 
„Tafiti und Pinsel“

Im „Dritten Ort – Bücherei der Zukunft“ findet in Kooperation 
zwischen der Kulturgemeinde Bad Berleburg und der Stadt Bad 
Berleburg das Theater mit „Tafiti und Pinsel“ statt. (Foto: privat)

Elsoff. (ots) Bei einem Unfall 
auf der L 902 bei Elsoff ist am 
Freitagnachmittag, 8. März, ein 
54-Jähriger schwer verletzt 
worden. Der Mann war mit 
seinem Krad in Richtung Elsoff 
unterwegs. Vor ihm fuhr der 
PKW eines 20-Jährigen. Nach 
ersten Ermittlungen setzte 
der Kradfahrer zum Überhol-
manöver an. Der Autofahrer 

bemerkte dies zu spät und 
startete ein Abbiegemanöver 
nach links in einen Feldweg. 
Dabei erfasste er den 54-Jäh-
rigen, der mit seinem Krad 
stürzte. Aufgrund der Verlet-
zungen kam der Kradfahrer 
mit dem Rettungswagen ins 
Krankenhaus. An den Fahr-
zeugen entstand 11.000 Euro 
Sachschaden.

54-jähriger 
schwer verletzt 

überlegt, wo man „Baustellen“ 
hat und mehr investiert werden 
sollte. In kleinen Gruppen ging 
man dann den Themen Bezie-
hungsarbeit, Willkommenskultur, 
Öffentlichkeitsarbeit sowie Vision 
2030 und der Familienarbeit 
nach. Am Ende sammelte man 
noch einmal einige Eindrücke 
aus den Teams und war sich 
einig, dass der CVJM noch im-
mer eine Heimat für alle jungen 
und junggebliebenen Menschen 
ist und auch weiterhin sein 
soll. Dabei muss man vielleicht 
Neues oder mehr wagen, aber 
unbedingt in Beziehungen in-
vestieren, um für die Zukunft 
mehr zugewinnen. Dabei ging es 
nicht nur um Angebote, sondern 
insbesondere um die alltägliche 
Gemeinschaft mit Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen. 
„Christsein im Alltag leben und 
wie damals eine freundschaft-

liche Beziehung pflegen, die 
weit über einmal in der Woche 
im Gottesdienst hinausgeht.“, 
so Dorothea Messerschmidt, 1. 
Vorsitzende im CVJM. „Daran 
wollen wir arbeiten, um auch 
zukünftig Menschen jeglichen 
Alters ein Zuhause zu geben.“ 
Am Samstagabend, 9. März, 
gab es noch einen kleinen Spie-
leabend, der zur Heiterkeit und 
Freude beitrug. Abschließend 
feierten die Mitarbeitenden am 
Sonntagmorgen einen gemein-
samen Gottesdienst, der geprägt 
war durch George Williams, dem 
Gründer des CVJM, unter der 
Leitung von Markus Rapsch, der 
am Ende unterstrich: „Ihr habt 
tolle Menschen bei euch, daher 
wünsche ich euch, dass ihr das 
Besprochene umsetzen könnt 
und der CVJM in Wittgenstein 
weiterhin von Jesus Christus 
gesegnet wird.“

Mehr wagen, mehr begegnen, 
mehr Zukunft gewinnen

Wemlighausen. Neulich trafen 
sich rund 25 CVJM-Mitarbei-
tende im Alter von 16 bis 66 
Jahren im Abenteuerdorf Wem-
lighausen, um gemeinsam zu 
überlegen, wie es im CVJM in 
Wittgenstein gemeinsam weiter 
gehen kann. Zu Gast war Markus 
Rapsch, Mitarbeiter der Dachor-

ganisation CVJM-Westbund 
aus Wuppertal. Als Einstieg 
stellten sich die Teilnehmenden 
zunächst den Fragen „Warum 
bist du im CVJM aktiv?“ und 
„Welche Grund-Bausteine sind 
dir wichtig?“ und sammelten 
diverse Punkte an der Wand. 
Im Anschluss wurde zusammen 

In kleinen Gruppen ging man den Themen Beziehungsarbeit, 
Willkommenskultur, Öffentlichkeitsarbeit sowie Vision 2030 und 
der Familienarbeit nach. (Foto: privat)


